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Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain
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Kelkheimer Kultursommer mit berühmten 
Gesichtern, Soulstimmen und einem Schuljubiläum

Kelkheim (ju) – Das Programm der Stadt 
Kelkheim zum kommenden Kultursommer 
hat es auch dieses Jahr wieder in sich. Der  
„KULTURSOMMER KELKHEIM 2023“  
präsentiert 18 Veranstaltungen mit Gast-
spielen heimischer, regionaler sowie inter-
nationaler Künstlerinnen und Künstler auf 
Bühnen am Gutshof und Schlossgarten des 
Rettershofes, am Fischbacher Rathausplatz, 
Marktplatz, in der Stadthalle Kelkheim, am 
Schwimmbad, am Reis sowie in der Alten 
Kirche Hornau. Das Kulturreferat hat mit Un-
terstützung zahlreicher Sponsoren wieder ein 
gelungenes, vielseitiges Veranstaltungspro-
gramm zusammengestellt.
Das Kulturprogramm startet anlässlich des 
175. Jubiläums der Paulskirchenversammlung 
mit der Sonderausstellung „DEMOKRATIE 
WEITER DENKEN – Die Freiherren von 
Gagern, Wegbereiter der parlamentari-
schen Demokratie“. Sie wird am 4. Mai in 
der Alten Kirche Hornau von Bundestagsprä-
sidentin Bärbel Bas eröffnet und ist bis zum 
25. Juni von Mittwoch bis Sonntag zu sehen. 
In dieser Zeit fi nden regelmäßig Führungen 
am Sonntag um 15 Uhr statt. Sonderveran-
staltungen werden in der Tagespresse ange-
kündigt. Die Ausstellung wird vom Kultur-
fonds Frankfurt Rhein Main, der Hessischen 
Staatskanzlei und der Aventis Foundation 
sowie der Nassauischen Sparkasse geför-
dert. Schirmherr ist Ministerpräsident Boris 
Rhein.
Weiter geht es am Sonntag, 4. Juni, von 13 
bis 18 Uhr mit dem traditionellen „TAG DES 
LIEDES“ im Gutshof des Rettershofes. Auch 
dieser steht im Zeichen des 175. Paulskirchen-
jubiläums. 20 Kelkheimer Gesangvereine, 
Chöre und Orchester widmen sich in ihrem 
Repertoire dem Thema FREIHEIT in Oper, 
Operette, Musical und Film. Nach 3 Jahren 
Abstinenz ist die Resonanz aus den Vereinen 
für diese Veranstaltung groß. Einige kämp-
fen mit Mitgliederschwund, andere haben 
sich zusammengetan, die Schulen haben das 
Singen wieder für sich entdeckt. Der „Tag des 
Liedes“ bietet eine hervorragende Plattform, 

um sich neu zu positionieren und eventuell 
auch neue Mitglieder zu gewinnen.
Einen Höhepunkt des Kultursommers bildet 
das Eröffnungskonzert am Rettershof, für das 
es dem Kulturreferat gelungen ist, ULRICH 
TUKUR & RHYTHMUS BOYS am Mitt-
woch, 28. Juni, um 19 Uhr im Schlossgarten 
am Romantik Hotel Kelkheim zu verpfl ich-
ten. Unter dem Titel „Es leuchten die Sterne“ 
unternehmen Ulrich Tukur am Schachtelkla-
vier und die RHYTHMUS BOYS in ihren ele-
ganten Anzügen einen Spaziergang im Tanz-
schritt schwingender Rhythmen: eine Reise 
auf den Flügeln bunter Träume, begleitet von 
vier fabelhaften Musikern, deren artistisches 
Können nur noch durch ihre optische Wir-
kung übertroffen wird. Neben italienischen 
und französischen Schlagern der Weltklasse 
werden phantastische neue Arrangements für 
beste Laune sorgen.
Ein weiteres Highlight im Schlossgarten des 
Rettershofs bildet ein Konzert mit der be-
kannten deutschen SOUL-QUEEN JOY 
DENALANE und MIKI KEKENJ, der 
als Konzertmeister mit seinem Takeover! 

Ensemble ein Konzert der Extraklasse ar-
rangiert hat. Präsentiert wird am Sonntag, 2. 
Juli 2023, um 18 Uhr unter dem Titel „SOUL 
meets KLASSIK“  ein grooviges Programm, 
das die Grenzen zwischen Soul und Klassik 
sprengt. Wo sonst Schlagzeug, Bass und Keys 
den Ton angeben, übernehmen Violoncello 
und Klarinette – so fi nden zwei scheinbare 
Gegenpole auf der Bühne in größter Har-
monie zusammen. MIKI KEKENJ ist ein 
Ausnahmemusiker: Geiger, Konzertmeister, 
Rapper und Texter. Wenn er mit seinem kam-
mermusikalischen „Takeover! Ensemble“ auf 
die Bühne bittet, folgen ihm seine Fans aus 
Klassik und Pop gleichermaßen. 
Vor Beendigung des Schuljahrs feiert die 
Eichendorffschule in gleich zwei Open-Air- 
Konzerten auf der Wiese des Kelkheimer 
Freibads ihren 50. Geburtstag. Unter dem Titel 
„PLANSCH“ und „Plansch XXL“ präsen-
tieren sich am Dienstag, 4. Juli und Mittwoch, 
5. Juli,  die Sinfonie- und Kammerorchester, 
Bläser- und Chorklassen und Schulbands der 
Eichendorffschule sowie sechs weiterer Schu-
len mit musikalischem Schwerpunkt.
Seit 25 Jahren gastiert das RHEINGAU MU-
SIKFESTIVAL mit besonderen Highlights 
im Gutshof des Rettershofes. Am Donnerstag, 
6. Juli und Freitag, 7. Juli 2023 ist es wieder 
so weit. Diesmal mit dem Musikensemble 
LARUN, das mit packenden Rhythmen und 
technischer Perfektion IRISH FOLK vom 
Feinsten und beste Unterhaltung verspricht.
Zu einem vielbesuchten Traditionsfest hat 
sich das MARKTPLATZ-OPEN AIR ent-
wickelt. Hier sind am Freitag, 14. Juli, von der 
Band „THE POWE“ Hits aus den 1980er 
Jahren  zu hören. 
Am Samstag, 15. Juli, spielt  unter Leitung 
von Paul Pfeffer (Kulturförderpreisträger 
2006) die Band  „FALTENROCK“ schnör-
kellosen Rock mit Beimischungen von Blues 
und Pop. Jeweils im Anschluss kommen die 
Cineasten mit ausgewählten Filmen beim 
OPEN-AIR-KINO auf ihre Kosten. 
Zu den Publikumsmagneten in Kelkheim 
zählt TAUNUSSOUL, ein Kulturfestival or-

ganisiert von Atelierglas Anja Gilles und Ca-
therine Hueber. Am Sonntag, 10. September, 
dürfen wir uns auf Kunst, Kunsthandwerk, 
Musik & Varieté sowie kulinarische Köst-
lichkeiten rund um das ehemalige Hofgut der 
Freiherren von Gagern freuen.
Zum bereits vierten Mal fi ndet am Freitag, 16. 
September, um 19 Uhr auf dem Rasenplatz 
der TuS Hornau e.V. (bei Regen in der Stadt-
halle) das romantische Hornauer KERZEN-
SCHEIN-KONZERT statt. Unter dem Titel 
„Nacht der Jahrzehnte“ präsentieren die TuS 
Hornau und der Verein „Stimme für Rup-
pertshain e.V.“ aktuelle Hits und altbekannte 
Klassiker im neuen Gewand, zusammen-
gestellt von der Cover Band „Soul between 
Strings“ mit Frontfrau Jeannette Alterino.
Im Festzelt am Rathausplatz in Fischbach 
startet ein „Oktoberfest“ mit „Reinheitsge-
bot“ am Freitag, 22. September, gefolgt von 
einer Mallorca Disco Party mit DANIEL 
FISCHER von Hitradio FFH am Samstag, 
23. September.
Zur 18. Fischbacher Comedynacht ist es dem 
Kerbeverein Fischbach zudem gelungen, am 
Montag, 25. September, das Duo MUND-
STUHL mit seinem neuesten Programm zu 
verpfl ichten.
Der Kultursommer 2023 schließt mit dem 
traditionellen ERNTEDANK- und HAND-
WERKERFEST, dem absoluten Highlight 
für die ganze Familie, am Sonntag, 8. Okto-
ber, auf dem Rettershof.

Herbstvorschau
Kindergarten- und Grundschulkinder kön-
nen sich zum Jahresende am Freitag, 24. No-
vember, auf die Kleine Oper Bad Homburg 
freuen, die das Märchenmusical NILS HOL-
GERSSON in der Stadthalle Kelkheim auf-
führen wird.

Soul-Queen Joy Denalane wird mit ihrer sanften, aber kräftigen Stimme den Schlossgarten des Rettershofes zum Beben bringen. Die Berline-
rin wurde als Mitglied der HipHop-Band „Freundeskreis“ um Max Herre bekannt und berühmt.  Foto: Stadt Kelkheim

Ulrich Tukur & Rhythmus Boys 
Foto: E. Zaucke
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Unterirdisches Museum war natürlich ein Aprilscherz –  
Standortfrage bleibt weiter vakant

Kelkheim (ju) – Wer am vergangenen Sams-
tag diese Zeitung aufschlug, konnte lesen, 
dass die Stadt endlich eine Möglichkeit ge-
funden hatte, das Museum an einem geeig-
neten Standort unterzubringen. Wer dann auf 
das Datum im Kalender schaute, stellte fest: 
April, April!!! Und so ist es auch. Wir haben 
uns hier natürlich einen Scherz erlaubt, der 
von einigen ziemlich schnell durchschaut, 
von anderen allerdings etwas zu ernst genom-
men wurde. 
Die Stadt und die politischen Gremien be-

schäftigt das Thema „Museum“ nach wie vor, 
ein Konsens scheint in weiter Ferne. Nach 
Gesprächen mit den Fraktionsvorsitzenden ist 
man von einem Konzept, das eine breite Basis 
mitträgt, immer noch weit entfernt. „Die Sa-
che hat sich ziemlich verhakt, der Gesprächs-
bedarf ist hoch“, so Bürgermeister Albrecht 
Kündiger. Auch die Empfehlung des Magist-
rats, das alte Pfarrzentrum abzureißen und ei-
nen Neubau mit bezahlbarem Wohnraum und 
einem Bereich für das Museum zu errichten, 
stößt nicht bei allen Beteiligten auf offene 

Ohren (lesen Sie dazu auch die weiteren Ar-
tikel zum Thema „Museum“), obwohl diese 
Idee auch schon früher mal ins Feld geführt 
wurde. Der Bürgermeister möchte das Hin 
und Her beenden und setzt auf die weiteren 
Gespräche der Fraktionschefs untereinander,  
aber auch in den Fraktionen. Die momenta-
ne Situation ist für niemanden befriedigend 
– weder für den Museumsverein, für die Po-
litik, noch für die Bürgerinnen und Bürger 
Kelkheims, die darauf hoffen, dass ihre Steu-
ergelder sinnvoll verwendet werden.

Jahreshauptversammlung des Museumsvereins:  
ungewisse Zukunft bereitet Sorgenfalten 

Kelkheim (kez/ju) – Neben allen Querelen 
um das Museum standen beim Museumsver-
ein auf der Jahreshauptversammlung Neu-
wahlen auf dem Programm. Doch hauptsäch-
lich drehte sich dieser Abend, mit zum Teil 
erregten Diskussionen, um die Zukunft des 
Museums. Schwerpunkte waren dabei der 
Antrag der ukw-Fraktion, den Laden in der 
Frankfurter Straße 51 auf Eignung für den 
Betrieb des Museums Kelkheim prüfen zu 
lassen (inzwischen vom Magistrat verwor-
fen), sowie der überraschende Vorschlag des 
Magistrats, das ehemalige Pfarrzentrum St. 
Franziskus abzureißen und dort Wohnungen 
mit dem Museum im Erdgeschoss zu bauen.

Neuwahl des Vorstandes
Nach der Entlastung des Vorstandes bedankte 
sich der Museumsvereinsvorsitzende Jürgen 
Moog bei den Vorstandsmitgliedern Andrea 
Hillebrecht-Schulte, Cornelia Faber und Ur-
sula Kutzner, die sich nicht mehr zur Wieder-
wahl gestellt hatten, und würdigte ihre Ver-
dienste.
Andrea Hillebrecht-Schulte wurde vor neun 
Jahren als 2. Vorsitzende mit Schwerpunkt 
Pädagogik gewählt. Als solche sorgte sie 
für die orthografisch korrekten Schriftsätze 
des Museumsvereins. Sie sammelte und ar-
chivierte die Zeitungsartikel zum Museum, 
wirkte bei der Koordination der Museums-
aufsicht mit, kümmerte sich um die Orga-
nisation und Präsentation einiger Möbel des 
Jahres und schrieb einen großen Teil der Jubi-
läumsgratulationen. 
Cornelia Faber war seit 2007 Schriftführe-
rin des Museumsvereins und Möbelfachfrau, 
welche den Vorstand in allem beriet, was 
Möbel anging. Für diese Beratung steht sie 
auch weiterhin zur Verfügung. Die Eheleute 
Cornelia und Peter Faber stellten übrigens 
das Meisterstück von Peter Fabers Großvater 
Peter Kunz, einen Vitrinenschrank aus Nuss-
baum, als Möbel des Jahres 2012 zur Verfü-
gung.
Ursula Kutzner betreute und koordinierte die 
Damen und Herren der Museumsaufsicht von 
Anfang an. Auch als langjährige ehrenamtli-
che Stadträtin setzte sie sich für das Museum 
ein.
Als 1. Vorsitzender (kommissarisch) wurde 
Jürgen Moog gewählt. Da die Suche nach 
einem/er Nachfolger/in (seit längerer Zeit) 
erfolglos geblieben war und auch in der Jah-
reshauptversammlung niemand Interesse an 

dieser Funktion zeigte, erklärte sich Moog 
bereit, die Funktion kommissarisch wahrzu-
nehmen, bis eine neue Vorsitzende/ein neuer 
Vorsitzender gefunden und gewählt wird.
Edelgard Kleemann  wurde als stellv. Vorsit-
zende und Schatzmeisterin wiedergewählt. 
Als weiterer stellv. Vorsitzender fungiert 
Torsten Weigelt. Weigelt, Jahrgang 1971, ist 
Kelkheimer, studierte Politikwissenschaften 
und Germanistik, hat 15 Jahre lang als Re-
dakteur für die Frankfurter Rundschau gear-
beitet und ein vielbeachtetes Buch über die 
Freiherren von Gagern geschrieben. Siehe: 

https://museum-kelkheim.de/index.php/vero-
effentlichungen. Mit dem Museum Kelkheim 
verbindet ihn seine lange Mitgliedschaft im 
Verein und zahlreiche Artikel, die er über 
das Museum geschrieben hat. Sein Großvater 
war übrigens Schreiner. Neue Schriftführerin 
wurde Gertrud Müller, ihre Stellvertreterin 
ist Ingrid Hartleb. Hartleb ist ausgebildete 
mathematisch-technische Assistentin. Sie 
arbeitete als Schulbetreuerin und hat viel 
Erfahrung mit der Vereinsarbeit. Sie war 
Schriftführerin im ABC-Club e.V., der inter-
nationalen Drillings- und Mehrlingsinitiative 
und ist Schatzmeisterin im Sängerkreis MTK 
und bei der Euterpe. Mitglied im Erweiterten 
Vorstand für die Organisation der Museums-
aufsicht wurde Petra Krause, die die Funktion 
aufgrund der Erkrankung von Ursula Kutzner 
schon seit längerer Zeit wahrnimmt. Außer-
dem wurde Hartmut Hartleb Mitglied im Er-
weiterten Vorstand für Sonderaufgaben.

Geschäftsjahr und Zukunft
Nach den Wahlen blickte Moog auf das Jahr 
2022 zurück, das – bis auf Corona bedingte 
Einschränkungen – wieder ein fast normales 
Museumsjahr war. Der Museumsverein ver-
zichtete zwar auf Sonderausstellungen, konnte 
jedoch insgesamt 28 Vorträge und Führungen 
anbieten. Leider würden die Museumsjahre – 
seit dem Erwerb des ehemaligen katholischen 
Pfarrzentrums St. Franziskus – von der Fra-
ge dominiert, ob dort das neue Stadtmuseum 
oder gar ein Kulturzentrum mit Stadtmuseum 
entsteht oder nicht.
Mit dem Start der Bauarbeiten im ehemaligen 
Pfarrzentrum hatte für den Museumsverein 
das Jahr 2022 hoffnungsvoll begonnen. Al-
les sprach dafür, dass acht Jahre nach dem 
Erwerb der Liegenschaft und gut drei Jahre 

nach dem erfolgreichen Bürgerentscheid (am 
28.10.2018) endlich das erstrebte Kulturzen-
trum mit Stadtmuseum entstehen würde. 
Doch dann wurde am 21. März die wegen 
Kostensteigerungen notwendige Vorlage zur 
Bereitstellung von zusätzlichen Mitteln zu-
rückgezogen und die Baumaßnahmen im Ju-
ni 2022 eingestellt. Eine von Erstem Stadtrat 
Dirk Hofmann erstellte neue Vorlage für ei-
nen phasenweisen Ausbau erhielt nach zähem 
Ringen am 20. Dezember 2022 die Zustim-
mung des Stadtparlaments.
Wieder dachte man im Museumsverein, dass 

die Baumaßnahmen nun endlich fortgeführt 
würden. Was dann folgte wissen viele: Antrag 
der ukw, ein Ladengeschäft in der Frankfur-
ter Straße 51 auf Eignung für den Betrieb des 
Museums zu prüfen. Bis zum Prüfungsergeb-
nis sollten alle Planungen und Arbeiten in der 
Feldbergstr. 34 eingestellt werden. Dies wur-
de wegen der Abwesenheit mehrerer Befür-
worter der Sanierung des ehemaligen Pfarr-
zentrums in der Stadtverordnetensitzung mit 
knapper Mehrheit beschlossen.
Jürgen Moog kritisiert hierbei die Vorge-
hensweise von ukw und FDP. Obwohl er 
dem stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden 
der ukw, Wolfgang Coy, die Gründe für die 
Nichteignung des Ladens dargelegt hätte und 
meinte ihn auch überzeugt zu haben, stellte 
die ukw den Antrag. Die FDP hielt den Laden 
für „weniger geeignet“ , sprach aber Alterna-
tiven an, und votierte für den Antrag der ukw.
Die Prüfung durch den Magistrat ergab jetzt, 
dass das Geschäft in der Frankfurter Straße 
für das Museum „völlig ungeeignet“ ist. Ei-
gentlich müsste nun der Beschluss vom 20. 
Dezember wieder in Kraft gesetzt werden. 
Stattdessen hat der Magistrat vorgeschlagen, 
das ehemalige Pfarrzentrum abzureißen und 
dort Wohnungen mit dem Museum im Erd-
geschoss zu bauen. Am 30. März sollte die 
Vorlage im Haupt- und Finanzausschuss 
behandelt werden, wurde jedoch wegen Ge-
sprächsbedarfs innerhalb der Fraktionen und 
der Koalition zurückgezogen. Jetzt wird das 
Museum wieder Thema auf der Stadtverord-
netenversammlung am 8. Mai sein. 

Stellungnahmen
Der hierzu vom Museumsverein um eine 
Stellungnahme gebetene Erste Stadtrat Dirk 
Hofmann bestätigte, dass die Prüfung der Un-

terbringung des Museums in der Frankfurter 
Str. 51 ergab, dass der dortige Laden für das 
Museum ungeeignet ist. Das einberufene 
Treffen aller Fraktionsvorsitzenden habe zur 
Vorlage des Magistrats geführt, das ehema-
lige Pfarrzentrum abzureißen und dort einen 
Wohnkomplex mit Museumsräumen im EG 
zu bauen. Auch wenn Herr Hofmann selbst 
vor fünf Jahren den Antrag eingebracht hätte, 
in der Feldbergstr. 34 Wohnungen in Verbin-
dung mit einem Museum zu bauen, stehe er 
zu seiner Vorlage vom Dezember 2022 mit 
dem phasenweisen Ausbau.
Bürgermeister Kündiger hielt  und hält es 
dagegen für falsch, das Museum stufenwei-
se auszubauen. Er erklärte, dass derzeit das 
Verhältnis der Befürworter gegenüber den 
Gegnern des Museumsausbaus im Stadtpar-
lament 23:22 sei. Das würde ein Risiko für 
die Durchführung der Baumaßnahmen dar-
stellen und er würde deshalb versuchen, eine 
breite Mehrheit für das Museum zu erhalten. 
„Ich möchte dieses Hin und Her beenden und 
hoffe, dass wir ein Konzept entwickeln kön-
nen, hinter dem die Mehrheit der Fraktionen 
stehen kann“, so Kündiger. Entgegen seiner 
bisherigen Überzeugung hätte er für die Vor-
lage gestimmt, die den Abriss des ehemaligen 
Pfarrzentrums vorsehe.

Reaktionen
Aus der Jahreshauptversammlung heraus 
wurden erhebliche Bedenken gegen die Vor-
gehensweise der städtischen Gremien ge-
äußert. Hartmut Hartleb wies auf die schon 
entstandenen Kosten von 800.000 Euro für 
die bisherigen Baumaßnahmen im ehemali-
gen Pfarrzentrum hin, die bei einem Abriss 
einfach weg wären. Dr. Thomas Zellhofer 
erklärte, dass die Bürgerinitiative hinter dem 
Beschluss vom 20. Dezember stehe. Er wies 
darauf hin, dass es sich bei dem Museum 
Kelkheim wegen seiner Möbelhandwerks- 
und Stadtgeschichte um ein vom Hessischen 
Museumsverband anerkanntes „Spezialmu-
seum“ handeln würde. In der Rhein-Main-
Region gäbe es eine Vielzahl von Spezialmu-
seen und nur wenige Heimatmuseen. Es sei 
Aufgabe der Stadt, ihre besondere Geschichte 
im Stadtmuseum zu bewahren. Hierzu ge-
höre auch die Bedeutung der Freiherren von 
Gagern für die Entwicklung der parlamen-
tarischen Demokratie. Die Stadt brauche ein 
„Kulturzentrum mit Stadtmuseum“.
Jürgen Moog erinnerte daran, dass seit über 
10 Jahren aufgrund des Platzmangels und 
fehlender Barrierefreiheit nach geeigneteren 
Räumlichkeiten für das Museum gesucht wor-
den wäre. In 2012 wurde ein Museumskon-
zept für einen Gebäudekomplex in der Haupt-
straße (neben der Stadtkapelle) erstellt. Nach 
dem Kauf des ehemaligen Pfarrzentrums 
folgten in 2015 und 2016 Feinkonzepte für 
das Stadtmuseum und nach dem erfolgreichen 
Bürgerentscheid ein weiteres Rahmenkonzept 
für ein Kulturzentrum mit Stadtmuseum. Al-
le Konzepte wurden bezuschusst vom Hessi-
schen Museumsverband. Käme es zum Abriss 
des Pfarrzentrums und der Kombination von 
Wohnungen und Museum, müsste ein neu-
es Konzept erstellt werden. Es wäre äußerst 
zweifelhaft, dass der Museumsverband sich 
dann noch beteiligen würde. Kelkheim gäbe 
hier ein denkbar schlechtes Bild ab.

Besucherzahlen
Besucherentwicklung insgesamt seit 2015:
2015: 5.198 Besucher, davon 664 Kinder
2016: 7.134 Besucher, davon 996 Kinder
2017: 6.816 Besucher, davon 733 Kinder
2018: 8.353 Besucher, davon 820 Kinder
2019: 7.412 Besucher, davon 911 Kinder
2020:   929 Besucher, davon 387 Kinder
2021: 1.033 Besucher, davon 172 Kinder
2022: 1.987 Besucher, davon 407 Kinder

Der derzeitige Museumsstandort im Holunderhof � Foto: P. Hillebrecht

Long-Covid-Selbsthilfegruppe
Kelkheim (kez) – Für manchen ist Corona 
noch nicht der Schnee von gestern. Im Ge-
genteil. Manche Menschen leiden zum Teil 
erheblich unter physischen und psychischen 
Folgen der Krankheit, auch als Long- oder 
Post-Covid bezeichnet. Dieses Problem wur-
de in der Fischbacher Johannes-Gemeinde 
aufgegriffen und man will hier eine Long-
Covid-Selbsthilfegruppe gründen. Ein Grün-
dungstreffen gibt es am Freitag, 14. April, um 
18.30 Uhr im Gemeindehaus der Johannes-
Gemeinde in Fischbach. Wer unter Post-Co-
vid leidet, kann sich hier austauschen. Vorher 
gibt es telefonisch Informationen bei der Ini-
tiatorin Nega-Aach unter 0171-7831511. 
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Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Bis zu 40 Prozent Rabatt auf die UVP*
(*unverbindliche Preisempfehlung d. Herstellers)

65779 Kelkheim, Frankfurter Str. 27, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 12.30 Uhr und
14.30 – 19.00 Uhr, samstags: 10.00 – 14.00 Uhr · Inh. A. Hergt, Kelkheim, Tel. 06195 724907 

Hausgeräte-Center

Frankenallee 8 ñ 65779 Kelkheim
Tel. 06195-67079

  www.badstudiobender.de

ihr spezialist für 
kleine & feine bäder

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

FENSTERPUTZEN
Reihenhaus ab 45 Euro!
Teppichreinigung, Wintergarten,
Hochdruckreinigung,
Glas- und Teppichreinigung
D. Stubenrauch 06475 630650

0162 9406102

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

MEISTERBETRIEB
Heizung & Sanitär

   Solartechnik
  Baderneuerung
 Heizungswartung
Heizkesselerneuerung

Am Flachsland 41
65779 Kelkheim

☎ 0 61 95-97 62 97
E-Mail: SaniSchmitt@t-online.de

Dr. Katja Gebhardt, Fachärztin für Innere Medizin 
Fischbacher Str. 6, 65779 Kelkheim, Tel: 06195-9769870 

www.Hausarztpraxis-Gebhardt.de 

Wir machen Urlaub in der letzten Ferienwoche 
vom 17. bis 21. April 2023 
und werden vertreten von den Kollegen  

Dres. Jun (Tel.: 6919), Dr. Thonke (Tel.: 62100)  
und ab 18. April auch von Frau Dr. Becker (Tel.: 902233).

Ein frohes und gesegnetes Osterfest! 
Ihr Praxisteam der Hausarztpraxis Gebhardt

Sehr verehrte Gäste, 

Dienstag ist Schnitzel-Tag 
mit Pommes Frites und Salat 9,50 €,  

jede andere Beilage kostet 1,00 € extra.

Das Team der Liederbachhalle 
freut sich auf Ihren Besuch.

Wachenheimer Str. 62, 65835 Liederbach am Taunus 
www.restaurant-liederbachhalle.de 

Telefon: 06196 651515

Montag bis Samstag: 17.00 – 23.00 Uhr, 
Sonntag und Feiertag: 11.00 – 22.00 Uhr, Mi.: Ruhetag
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Totalausverkauf nur Filiale Cityhaus  ∙  Sandgasse 6
Montag – Freitag  10 – 19 Uhr Samstag 10 – 18 Uhr 

Betten-Zellekens GmbH 
60314 Frankfurt

TOTALAUSVERKAUF
WEGEN UMBAU

        SSAAANDGASSE 6
DDDiee ZZeeit drängt – 
jjeettzztt bbis zu

850 m2

werden 
geräumt

Immmmer nooch große Auswahl!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

SPD: „Der Bürgermeister und die ukw 
beerdigen den Bürgerentscheid“

Kelkheim (kez/ju) – So sieht es zumindest die 
SPD-Fraktion, die zur andauernden Diskussi-
on und Standortfi ndung eines neuen Museums 
eine Pressemitteilung veröffentlichte. Darin 
erinnert der Fraktionsvorsitzende Dr. Micha-
el Hellenschmidt an den Bürgerentscheid am 
28. Oktober 2018 zum Erhalt des Pfarrzent-
rums in der Feldbergstraße – der, wie bekannt 
– mit über 7.900 Ja-Stimmen zu knapp 6.600 
Nein-Stimmen entschieden wurde. Dies sei 
ein klarer Auftrag an Kelkheims Bürgermeis-
ter Albrecht Kündiger gewesen, Planungen 
zum Erhalt des Pfarrzentrums und zum Auf-
bau eines Stadtmuseums und Kulturzentrums 
voranzutreiben und den Bürgerentscheid 
umzusetzen. Zur Erinnerung: Laut eigener 
Aussage stimmte der Bürgermeister in dieser 
Frage ausdrücklich gegen seine eigene ukw-
Fraktion, stellte sich als Verwaltungschef also 
an die Spitze des Bürgerbegehrens. Aber von 
Umsetzung sei keine Spur wahrzunehmen – 
geschehen sei im Anschluss bis heute wenig, 
so die SPD. 
Dabei habe ein erfolgreicher Bürgerentscheid 
die Qualität eines Beschlusses der Stadtver-
ordnetenversammlung und kann nach der 
hessischen Gemeindeordnung frühestens 
nach drei Jahren von der Gemeindevertre-
tung (Stadtverordnetenversammlung) wieder 

abgeändert werden. Diese Frist habe Bürger-
meister Kündiger nach Ansicht der Frakti-
on erfolgreich verstreichen gelassen. Es gab 
keine Entscheidungsvorlage an die Gremien, 
die zur Weiterentwicklung des Vorhabens 
geführt hätte. Die vom Bürgermeister favo-
risierte große Lösung sei eine bloße Bekun-
dung geblieben. 
Dass alle Beteuerungen nicht ernsthaft ge-
meint waren, zeigen nach Ansicht der SPD 
auch, dass diese Aufgabe Dirk Hofmann 
übertragen wurde, direkt nach dessen Wahl 
zum Ersten Stadtrat. Der Erste Stadtrat leg-
te dann zur Stadtverordnetenversammlung 
am 20. Dezember 2022 einen Entwurf zu ei-
nem ersten Schritt der Renovierung und des 
Aufbaus eines Stadtmuseums vor, der in der 
Stadtverordnetenversammlung eine Mehrheit 
fand. 
Plötzlich kam nach Meinung der Fraktion ein 
merkwürdiges ukw-Kündiger-Zusammen-
spiel in Gang. Innerhalb kurzer Zeit sei von 
der ukw ein Antrag eingereicht worden, den 
Entscheid der Stadtverordnetenversammlung 
von Dezember 2022 aufzuheben und das Mu-
seum in ein leeres Ladenlokal in der Frank-
furter Straße umziehen zu lassen. Und das 
Thema Wohnbebauung in der Feldbergstraße 
sei wieder entdeckt worden – kurz nachdem 
in der Stadtverordnetenversammlung endlich 
nach vier Jahren Stillstand eine Entscheidung 
getroffen worden sei. 
Kurz darauf ließ Bürgermeister Kündiger 
wissen, dass er als Spitze des Magistrats das 
Ladenlokal als nicht geeignet empfi ndet. Man 
müsse es langsam rekapitulieren: „Der ukw-
Bürgermeister Kündiger hält einen Antrag 
seiner Fraktion zu einer alternativen Lösung 
der Museumsfrage für nicht geeignet, lässt 
ihn aber geschehen. Und nutzt in der Folge 
die Gelegenheit, alle Fraktionen an einen 
Tisch zu rufen und zu einer gemeinsamen 
Lösung aufzurufen. Wohlwissend, dass am 
20. Dezember 2022 durch die Stadtverord-
netenversammlung bereits ein Beschluss zur 

Fortführung des Umbaus in der Feldbergstra-
ße getroffen wurde“, so der SPD-Fraktions-
chef, Dr. Michael Hellenschmidt, der weiter 
ausführt: „Ein Schelm, wer dahinter ein ab-
gekartetes Spiel vermutet.“ Wie auch immer 
versuche nach Ansicht der SPD Bürgermeis-
ter Kündiger den Retter zu spielen, wo es doch 
in seiner alleinigen Verantwortung liege, dass 
der Museumskarren überhaupt derart in den 
Graben gefahren worden sei. 
„Die SPD-Fraktion stellt sich klar gegen die-
se Art der trickreichen politischen Spiele. Der 
Bürgerentscheid von 2018 soll jetzt endlich 
zügig umgesetzt werden. Neue Ideen führen 
zu noch weiteren Verzögerungen und wohl 
nicht zuletzt zu noch weiter steigenden Kos-
ten“, rekapituliert Hellenschmidt. 
Dass der Bürgermeister sich auf das Verzögern 
von durch die Stadtverordnetenversammlung 
beschlossenen Projekten versteht, könnten die 
Kelkheimerinnen und Kelkheimer an anderen 
Stellen sehen. Bezahlbares Wohnen sollte in 
der Alten Schulstraße entstehen, genauso wie 
in der Weilbacher Straße. Geschehen ist viele 
Jahre seit Beschlussfassung wenig, sogar die 
Altgebäude stehen noch. „Die SPD Kelkheim 
und die SPD-Fraktion unterstützen jede Art 
der Initiative zur Schaffung neuen (möglichst 
bezahlbaren) Wohnraumes, jedoch möch-

ten wir endlich auch Umsetzungen sehen. In 
Wohnungen auf bloßem Papier kann keine 
einzige Familie einziehen“, sagt der SPD-
Partei und -Fraktionschef Dr. Michael Hel-
lenschmidt.  Auch dürften Bürgerentscheid 
und Wohnraum nicht gegeneinander aus-
gespielt werden. Angesichts von Kosten für 
ein neues Feuerwehrhaus in Eppenhain von 
mehr als 4,4 Millionen Euro und eines neuen 
Betriebshofes von 9 Millionen Euro erachtet 
es die SPD-Fraktion Kelkheim als unstatthaft 
einem Stadtmuseum und Kulturzentrum Kos-
tensteigerungen seit 2018 vorzuwerfen und 
in Frage zu stellen. Zumal bereits einiges an 
Geldern in Umbaumaßnahmen gefl ossen sei, 
die dann vernichtet werden würden und ho-
he Summen an Fördergeldern zurückgezahlt 
werden müssten. 
Zur Verdeutlichung hebt Hellenschmidt her-
vor: Die Kosten des Umbaus der Feldberg-
straße zu einem Stadtmuseum und Kulturzen-
trum würden sich auf weit unter den Kosten 
des Eppenhainer Feuerwehrhauses belaufen. 
Dem Kelkheimer Bürgermeister würde die 
fragwürdige Ehre zuteil, als Bürgermeister ei-
nen Bürgerentscheid nicht zur Umsetzung ge-
bracht zu haben, wenn nicht sogar missachtet 
zu haben. Dies sei ein schlechtes Vorzeichen 
zu Beginn des Gagernjahres, welches seinen 
Höhepunkt bei einem Festakt am 4. Mai 2023 
erleben wird, zu dem die Bundestagspräsi-
dentin in Kelkheim begrüßt werden darf. Es 
wird spannend sein zu hören, wie und ob Bür-
germeister Kündiger der Bundestagspräsiden-
tin Bärbel Bas diese unwürdige Situation mit 
Bürgerentscheid und Stadtmuseum erläutern 
wird, so Hellenschmidt. 
„Kelkheim hat eine reiche verdienstvolle Ver-
gangenheit. Diese darf nicht weiter Spielball 
politischer Ränke und verwaltungstechni-
scher Verzögerungen werden. Die Entschei-
dungen der Stadtverordnetenversammlung 
zum Bau eines Stadtmuseums in der Feld-
bergstraße sind getroffen. Jetzt gilt es sie end-
lich umzusetzen.“

Weiterbau in Bauabschnitten, Totalabriss und Neubau mit bezahlbaren Wohnraum und dem 
Museum im Erdgeschoss? Die Politik ist auf der Suche nach dem sinnvollsten und nachhal-
tigstem Konzept. Foto: Judith Ulbricht

Taunus Nachrichtenwww. .de

Goldene Hochzeit 
Kaum zu glauben aber wahr, 

Rita & Günther Grob 
sind verheiratet 50 Jahr’

Es gratulieren Euch von Herzen Eure Kinder 
Sabine, Andreas, Marie-Sophie,  

Julian und Martin 

6. April 2023
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Johannes von Burck (1540-1616)
Die Deutsche Passion nach Johannes
für 4-st. Chor a cappella 

H. Schütz (1585-1672) Ehre sei dir, Christe für 4-st. Chor a cappella

musica sacra
Karfreitag - Ostern 2023

Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791)
Messe in C-dur KV 257 (Große Credo-Messe)
für Soli, Chor und Orchester
G. F. Händel (1685-1759) Halleluja aus „Der Messias“ für Chor und Orchester
G. Merkel (1827-1885) Andante religioso für Violoncello und Orgel
G. ToreIli (1658-1709) Concerto in D für Trompete und Orchester, 1. Satz
G. Ph. Telemann (1681-1767) Ouverture für 2 Trompeten und Orchester, 8. Satz

Chöre von St. Martin/St. Franziskus, Kelkheim und St. Antonius, F-Rödelheim
Mitglieder des Opern- und Museumsorchesters, Frankfurt
Leitung: Wolfgang Jacob

Freitag, 7. April 2023
KARFREITAG     
Klosterkirche St. Franziskus, Kelkheim
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sonntag, 9. April 2023
OSTERSONNTAG     
Klosterkirche St. Franziskus, Kelkheim
11:00 Uhr Festgottesdienst zum  
Ostersonntag

www.MusicaSacraOnline.de

Sabine Krams, Violoncello 
David Tasa, Trompete  

Frederik Depta, Trompete

Kelkheimer
Tennisfreunde 77 e. V.

Liebe Mitglieder,

Am 15. April ab 10.00 Uhr freuen wir uns auf den gemein-
samen Arbeitseinsatz zur Vorbereitung unserer Anlage auf 
die Sommersaison.

Wir hoffen auf viele tatkräftige Helfer und Helferinnen,
Vorstand Kelkheimer Tennisfreunde 77 e.V.

Programmübersicht
vom 06.04.2023 bis 12.04.2023

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Manta, Manta (Zwoter Teil)

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Überflieger
Samstag bis Montag 17.00 Uhr

Täglich außer Freitag  20.00 Uhr
Freitag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Samstag bis Montag 18.00 Uhr
Täglich außer Freitag 20.30 Uhr

Frei ab 12 Jahre

Ohne Altersbeschränkung

Maigret
30 Jahre nach „Manta, Manta“ sind die Manta-Fans Bertie (Til Schweiger), 
Uschi (Tina Ruland) und Klausi (Michael Kessler) wieder da…

Frei ab 12 Jahre

Basierend auf den berühmten Kriminalgeschichten von Georges Simenons 
versucht Gérard Depardieu als Kommissar Maigret den Mord an einer jungen 
Frau aufzuklären…

Samstag und Sonntag 16.00 Uhr

Zweiter Teil des animierten Abenteuers rund um den Spatzen Richard, der in 
eine Storchenfamilie adoptiert wurde

Das Geheimnis des großen Juwels
Wir wünschen Ihnen

frohe Ostertage

Ökonomie versus Ökologie – Über die Kosten und Nutzen eines 
nachhaltigeren deutschen Wirtschaftsmodells

Kelkheim (tub) – Seit der Ahrtal-Katastro-
phe vor rund zwei Jahren ist „Klimawandel“ 
mehr als nur ein Wort, „Klimawandel“ ist 
im öffentlichen Bewusstsein zum Menetekel 
geworden. Kein Wunder deshalb, dass die 
Aula der Eichendorffschule in Kelkheim am 
Dienstag vor einer Woche bis auf den letzten 
Platz gefüllt war mit jungen Leuten, die sich 
mit Dr. Alexandra Schwarzkopf, Historikerin 
und Unternehmensberaterin, über das Span-
nungsfeld von „Ökonomie versus Ökologie“ 
informieren wollten. 
In ihrem sehr breit angelegten Vortrag, der 
das Thema umfassend beleuchtete, ging es 
der Referentin nicht zuletzt auch um die Nor-
menkonfl ikte, die der wissenschaftlich-tech-
nische Fortschritt hervorruft.
Und dieser, die „Zeitenwende“ zu einer nach-
haltigen Wirtschaft, rührt, wie sie klarmach-
te, an den Fundamenten unserer Gesellschaft, 
jedenfalls unseres Selbstverständnisses und 
unserer Gewissheit, in friedlich gesichertem 
Wohlstand mit freiheitlich garantierten indi-
viduellen Entwicklungschancen zu leben.
Das führten die Zitate bekannter Persön-
lichkeiten vor Augen, mit denen sie das Feld 
eingangs absteckte. So sprach der ehemalige 
Bundesumweltminister Klaus Töpfer schon 
2016 davon, dass der Klimawandel die „größ-
te Bedrohung der Zukunft ist“. Jeder Staat 
müsse mitwirken, die Ursachen zu bekämp-
fen und die Folgen zu mindern. Wie groß die 
Bedrohung sein dürfte, von der Töpfer sprach, 
machte Alexandra Schwarzkopf deutlich, in-
dem sie die Aufmerksamkeit des Auditoriums 
auf die nach Töpfer entscheidende Voraus-
setzung lenkte, die erfüllt sein müsse, diese 
größte Bedrohung zu bewältigen: Jeder Staat 
dieser Erde müsse sich an der Bekämpfung 
von Ursachen und Folgen des Klimawandels 
beteiligen!
Und weil das wie eine zwar herausfordernde, 
aber doch auf langer Zeitachse zu bewältigen-
de Aufgabe erscheinen könnte, legte Alexan-
dra Schwarzkopf nach und fügte Zitate hinzu, 
die die Folgen des Kriegs in der Ukraine in 
die Betrachtung einbeziehen: Zitate von In-
dustrieverbandsvertretern, die die Entwick-
lung der Gaspreise sich zu einer existenziellen 
Bedrohung von Betrieben entwickeln sähen, 

die „den Abgrund vor Augen“ führe, über die 
Sorge von Sigmar Gabriel, Ex-Außen- und 
-Wirtschaftsminister, dass dieses Land we-
gen der Entwicklung der Energiepreise Teile 
seiner Industrie zu verlieren drohe, was das 
Herausbrechen einzelner industrieller Struk-
turen in einer Kettenreaktion zur Folge haben 
könne. 

Pessimismus, das verdeutlichte Alexandra 
Schwarzkopf augenfällig, präge das allge-
meine (Umwelt-)Bewusstsein wie auch der 
Appell, sich solchen Jahrhundertherausforde-
rungen mit Mut und Verantwortung zu stel-
len. Denn Katastrophen hat dieses Land auch 
früher schon bewältigt – und die damit ver-
bundenen Chancen mit Tatkraft ergriffen.
Die Liste der Herausforderungen könnte län-
ger nicht sein: hohe Arbeitskosten im weltwei-
ten Vergleich, der demographische Wandel, 
zunehmender Fachkräftemangel, die besag-
ten hohen Energiekosten, lange Planungs- 
und Genehmigungsverfahren, schleppende 
Digitalisierung und die niemals auszuschlie-

ßenden geopolitischen Spannungen. Welche 
Folgen, fragte sie in die Runde, könnte ein 
Konfl ikt mit China für die deutsche Automo-
bilindustrie haben, wenn doch jedes dritte in 
Deutschland produzierte Auto in China ver-
kauft werde?
Zwar hätten sich die deutschen CO2-Emis-
sionen seit 1990 um 40 Prozent verringert – 
wobei dieser überraschend hohe Wert nicht 
zuletzt der Tatsache zu verdanken sei, dass 
die besonders energiekonsumierenden Indust-
rieanlagen der ehemaligen DDR überwiegend 
stillgelegt worden waren. Jedenfalls müssten 
die CO2-Emissionen bis 2030 um weitere 25 
Prozent gesenkt werden, und bis 2045 werde 
die Notwendigkeit gesehen, CO2-Emissionen 
auf „Null“ zu bringen.
Aber wie, wenn doch der Ausbau von Strom-
produktion und -netzen so langsam vorange-
he? Wenn im vergangenen Jahr 40 Prozent 
des Stroms aus Kohle- und Kernkraftwerken 
stammten, wobei überdies die verbliebenen 
drei Kernkraftwerke Mitte nächsten Monats 
abgeschaltet würden?
Und das bei steigender Stromnachfrage, was 
den beschleunigten Ausbau von Wind- und 
Sonnenenergie nötig mache wie auch die Er-
schließung zusätzlicher Energiequellen wie 
Erdgas und Flüssiggas (LNG).
Die damit verbundenen Transformationen 
hätten ihren Preis: Bis 2045 müsse jährlich 
im dreistelligen Milliardenbereich investiert 
werden, wenn die ehrgeizigen Ziele erreicht 
werden sollten.
Was zu durchaus beängstigenden Folgen füh-
ren dürfte: nicht nur höhere Energiereise für 
Industrie und Haushalte, sondern auch ge-
ringere Firmengewinne, deshalb womöglich 
Abwanderung von Industrie sowie Firmen-
insolvenzen. BASF habe zum Beispiel 2.600 
Arbeitsplätze in die Vereinigten Staaten ver-
lagert, weil dort geringere Energiekosten zu 
bilanzieren seien und das Fachkräfteangebot 
üppiger sei.
Und für die Bundeshaushalte seien weitere 
zusätzliche Kostenbelastungen zu erwarten in 
Form von Stützungsfonds, Sondervermögen 
zur Finanzierung von Transformationen und 
zur Stabilisierung der Wirtschaft.
Allein für das Sondervermögen „Klima- und 

Transforma-
t i o n s f o n d s 
(KTF)“ wer-

de für die Zeitspanne von 2023 bis 2026 mit 
177,5 Milliarden Euro kalkuliert.
Cui bono – zu welchem Nutzen ein solcher 
Riesenaufwand? Alexandra Schwarzkopf 
gliederte ihren Überblick in die moralische 
Ebene, die fi nanzielle Ebene und last but not 
least die politische Ebene: mehr Verantwor-
tung für die eigene Generation wie insbeson-
dere für nachfolgende Generationen. Entlas-
tung von sozial schwächeren Mitgliedern der 
Gesellschaft, wenn Ressourcen wieder güns-
tiger würden, größere Unabhängigkeit von 
anderen Staaten, Verringerung politischer 
Krisen und von Migrationsbewegungen aus 
ärmeren Ländern.
Nicht zuletzt dann sei mit solchen, den Hand-
lungsdruck mindernden Folgen zu rechnen, 
wenn Voraussetzungen für neues Wirt-
schaftswachstum geschaffen werden könnten, 
neue Arbeitsplätze in umweltfreundlicheren 
Technologien entstünden.
Auch im Transformationsprozess sei größt-
mögliche Effi zienz bei allem, was unternom-
men werde, gefordert: keine deutschen Allein-
gänge, sondern Zusammenarbeit mit EU und 
dem Rest der Welt, schnellere Planungs- und 
Genehmigungsverfahren, generell Abbau von 
Bürokratie, steuer- und subventionsrechtliche 
Anreize, schließlich schnellere Anwendung 
technologischer Neuerungen, höhere Inves-
titionen in Spitzenforschung sowie Stärkung 
des allgemeinen Bildungssektors.
Und einen weiteren, durchaus weitgehenden 
Wunsch formulierte Alexandra Schwarzkopf: 
dass der Transformationsprozess nicht nur 
effi zient, sondern auch gerecht angelegt und 
dass die Transformation von einer unabding-
bar erfolgreichen Kommunikation begleitet 
werde.
Nach diesem Parforceritt durch das ver-
gleichsweise unwegbare Gelände der nötigen 
Transformationen in den nächsten Jahren 
schloss die Referentin mit einem Mutmacher-
Zitat, das zugleich ein Appell war: „Warum 
führt Deutschland diese wichtige Diskussion 
so passiv und geradezu angstvoll – wie kein 
anderes Land?“, hat demnach Axel Schweit-
zer, Chairman eines internationalen Recyc-
ling-Riesen gesagt, „natürlich ist die Situation 
schwierig und wir sehen rasante Technologie-
umbrüche. Aber wir haben eine enorme Wirt-
schaftskraft, hohe soziale Standards und sind 
führend in vielen Industriebereichen.“

Dr. Alexandra Schwarzkopf Foto: privat

„musica sacra“ in der Klosterkirche 
Kelkheim (kez) – Am Karfreitag, 7. April, wird der Chor 
von St. Martin/St. Franziskus um 15 Uhr die „Johan-
nespassion“ für Chor a cappella von Joachim von Burck 
(1568), einem Komponisten aus der Renaissance, in der 
Klosterkirche singen. Am Ostersonntag, 9. April, um 11 
Uhr werden die „Große Credo-Messe“ für Soli, Chor 
und Orchester von W. A. Mozart sowie das „Halleluja“ 
aus dem „Messias“ von G. F. Händel erklingen. Weiter-
hin werden zwei Konzerte für Trompeten und Orchester 
von G. Torelli und G. Ph. Telemann Anfang und Ende des 
festlichen Gottesdienstes bestimmen. Zur Kommunion 
wird das „Andante religioso“ von G. Merkel (1827-1885) 
für Violoncello und Orgel ertönen. Es singt der Chor von 
St. Martin/St. Franziskus. Die Instrumentalisten kom-
men aus den Reihen des Opern- und Museumsorchesters, 
Frankfurt. Die Leitung hat Wolfgang Jacob.

Rund um den Staufen mit Landrat 
Kelkheim (kez) – Auch diesem Jahr wird Landrat Mi-
chel Cyriax bei der traditionellen Jahreswanderung, die 
am Samstag, 22. April, stattfi ndet, mitwandern. Sie führt 
„Rund um den Staufen“. Treffpunkt ist der Gimbacher 
Hof um 10 Uhr. Die Anmeldung ist ab sofort über kultur@
mtk.org oder 06192-201/1638 möglich. Die zehn Kilome-
ter lange Route führt vom Gimbacher Hof auf die Höhe 
des Staufens zum Kaisertempel. Dort gibt es historische 
Erläuterungen zur deutschen Geschichte während der Zeit 
der Hohenzollern. Auf dem Weg zurück nach Kelkheim 
wird an der Felsengruppe „Großer Mannstein“ an den 
„Staufenschwur“ der Brüder von Gagern erinnert. Am 
Ende der Wanderung gibt es gegen 14 Uhr die Möglich-
keit zur Einkehr im „Gimbacher Hof“. Als Wanderführer 
fungiert Manfred Bienert vom Taunusklub Münster. 
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KELKHEIM • Festplatz Sindlinger Wiesen
Vostellungen: von 8. April bis 16. April

Die Vorstellungen vom 8. bis 16. April finden an den 
Wochentagen um 16.00 Uhr statt. Am Samstag und 
Sonntag starten die Vorstellungen um 15.00 Uhr. Der 
Ostermontag ist eine Ausnahme, da beginnt die Vor-
stellung um 11.00 Uhr. Dienstag und Mittwoch sind 
Kindertage, da kostet das Ticket 10,– Euro auf allen 
Plätzen. Donnerstag und Freitag sind Familienta-
ge, an diesen beiden Tagen zahlen Erwachsene den 
Kinderpreis.

Batteriewechsel ab 4,– €
            (*außer Markenuhren und WD-Test)

Öffnungszeiten:   Mo geschlossen
Di – Fr   9:00 – 18:00 Uhr  ·  Sa  9:00 – 14:00 Uhr

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Altgold, Silberbesteck,

Omas Schmuck

Batteriewechsel 

Alt Wildsachen 34
65719 Hofheim-Wildsachsen

Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

TherTheresenstraße 2 · 61462 Königsteinesenstraße 2 · 61462 Königstein
TTelefon 06174 9385-0elefon 06174 9385-0

von 8.00 bis 12.00 Uhr Tvon 8.00 bis 12.00 Uhr Tel. 06174 9385-27el. 06174 9385-2
Fax 06174 9383-51Fax 06174 938 -51

info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 16.00 Uhr

Wir kümmern uns gerne um den Druck Ihrer

Trauerkarten – Danksagungskarten –

Karten für Hochzeit, Geburt, Kommunion,

Konfirmation – Geburtstagseinladung …

Visitenkarten – Flyerdruck und vieles mehr

Ehrenmitgliedschaft der Physikalischen 
Gesellschaft an Prof. Horst Schmidt-Böcking 

Ruppertshain (tz) – Die Deutsche Phy-
sikalische Gesellschaft (DPG) vergibt 
Ehrenmitgliedschaften an Personen, die 
sich in besonderer Weise um die Physik 
oder die DPG verdient gemacht haben. 
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 21. März in Dresden 
wurde Prof. Dr. Horst Schmidt-Böcking 
aus Ruppertshain diese Ehre zuteil.
Er reiht sich damit ein in die Liga gro-
ßer deutscher Physiker wie Friedrich 
Hund, Max Born, Max von der Laue, 
Otto Hahn, Max Planck und Lise Meit-
ner, um nur einige zu nennen. Nach Lu-
ise Meitner ist auch eine Straße im Ge-
werbegebiet in Münster benannt.
„Horst Schmidt-Böcking hat mit seinen 
richtungsweisenden Viel-Teilchen-Ko-
inzidenz-Experimenten mit Elektronen 
und Ionen über mehrere Jahrzehnte die 
Atomphysik nicht nur in Deutschland, 
sondern weltweit geprägt“,  so Dr. Lutz 
Schröter, Vizepräsident der DPG in sei-
ner Laudatio. Horst Schmidt-Böcking 
promovierte 1969 in Heidelberg auf 
dem Gebiet der Kernphysik, wo er die 
Methode der Koinzidenzmessung er-
lernte. Anschließend wechselte er an 
das Hahn-Meitner-Institut in Berlin. 
Von 1982 bis zu seiner Emeritierung 
2004 war er Professor an der Goethe-
Universität.
Als herausragender Experimentator 
trieb er die Entwicklung von Teil-
chen- und Röntgendetektoren voran 
und nutzte sie beispielsweise zur stoß-
parameteraufgelösten Spektroskopie 
von Röntgenstrahlen aus Ion-Atom-
Kollisionen. Bahnbrechend ist seine 
Entwicklung des COLTRIMS (Cold 
Target Recoil-Ion Momentum Spect-
roscopy) Reaktionsmikroskops, einer 
„Blasenkammer der Atomphysik“, wie 
er es ausdrückte. Mit dieser Technik 
können alle Fragmente einer atomaren 
und molekularen Reaktion vollständig 
und gleichzeitig gemessen werden. 
„Ein weiteres Mikroskop hat Horst 
Schmidt-Böcking besonders begeistert; 
es ist dasjenige mit dem am 8. Februar 
1922 ein epochales Experiment durch-

geführt wurde“, so Thomas Zellhofer, 
Vorsitzender der Stimme für Rupperts-
hain e.V.. Von Otto Stern und Walther 
Gerlach wurde erstmals die Richtungs-
quantelung von Drehimpulsen beob-
achtet. Ohne die Erkenntnisse dieses 
Experiments wären wir heute arm, da 
sich hieraus NMR (Nuclear Magnetic 
Resonance) und MRI (Magnetic Reso-
nance Imaging) entwickelte. Tempera-
turabhängige NMR war das Metier von 
Thomas Zellhofer an der Frankfurter 
Universität bei seinem Doktorvater 
Horst Kessler. Heute arbeiten mindes-
tens 30.000 Wissenschaftler weltweit 
an NMR-Geräten. Das Experiment von 
Stern-Gerlach ist in hervorragender Art 

und Weise durch das Buch „Otto Stern 
– Physiker, Querdenker und Nobelpreis-
träger“ von Horst Schmidt-Böcking zu-
sammen mit Karin Reich aufbereitet 
worden. 
Den besonderen Vortrag durfte er im 
letzten Jahr im Rahmen der 100-Jahr-
Feier des Stern-Gerlach-Experimentes 
in der Paulskirche halten.
Horst Schmidt-Böcking wohnt seit 1982 
in Ruppertshain: Man muss sein lang-
jähriges politisches Engagement als 
Stadtverordneter der SPD und in der 
Bürgerstiftung hervorheben. „Ohne 
Horst Schmidt-Böcking hätten wir heu-
te keine Stimme für Ruppertshain e.V.“, 
so Thomas Zellhofer. 

Horst Schmidt-Böcking erhält vom Vizepräsidenten Dr. Lutz Schröter die Medaille 
und Urkunde der Ehrenmitgliedschaft der Deutschen Physikalischen Gesellschaft.

Foto: DPG/Jürgen Lösel

 Zufahrt zur L 3016 ab „Helleberg“ 
Kelkheim (kez) – In diesen Tagen gab es in 
Ruppertshain eine Neuaufl age des „Rupperts-
hainer Echo“, in der natürlich auch ausführ-
lich auf die Robert-Koch-Straße eingegangen 
wurde. Die gute Nachricht: Die Sanierung 
der ersten Bauphase wird bis zum 28. April 
bis zum Helleberg abgeschlossen werden und 
damit auch die Zufahrt über die L 3016 nach 
Fischbach wieder für Ruppertshainer und Ep-
penhainer möglich sein. Ob sich damit auch 
die Umsatzsituation des Fischbacher Einzel-
handels verbessert, wird sich dann zeigen. 
Inzwischen erfolgten auch Ergänzungswah-
len für die „Stimme für Ruppertshain“ in der 
Jahreshauptversammlung, nachdem es klar 
geworden war, dass mit der kleinen Beset-
zung des Vorstandes nicht weitergearbeitet 
werden kann. Es wurden einstimmig bei ei-
ner Enthaltung gewählt: Marcus Bretzler als 
Kassenwart, Dr. Marcus Prätzas als Event-
manager und Peter Thoma als Kassenprüfer.
Rückblickend war das Jahr 2022 eine beson-
dere Herausforderung. Es war das erste Jahr 

der Gemeinnützigkeit und nach Ausbruch 
des Ukrainekrieges, sodass sich der Verein in 
verstärktem Maße für die humanitäre Hilfe 
eingebracht hat. Dr. Thomas Zellhofer: „Hier 
kam uns die wertvolle Kooperation mit „Ge-
meinsam für die Ukraine“ mit der Eppenhai-
nerin Tetyana Fischer zugute.“
Hier aus dem Bericht: „Das Jahr 2022 war 
geprägt durch besondere Herausforderungen: 
Gleich nach der Mitgliederversammlung 
2022 ging es in die Vollen mit der Organisa-
tion des Ukraine-Benefi zkonzertes im März. 
Dies war eine Idee von Dzuna Kalnina, der 
Mezzosopranistin aus Ruppertshain. Ohne 
die wertvolle Unterstützung durch die Kultur-
gemeinde Kelkheim und der Stadt wäre die-
ser Erfolg mit einem Erlös von 10.000 Euro 
beim besten Willen nicht möglich gewesen. 
Dieses Geld wurde für vier Hilfstransporte in 
die Ostukraine verwendet.“ Es folgten noch 
andere Veranstaltungen wie das Ruppscher 
Appelwoifest mit der Wahl des Apfelweinkö-
nigs. „Der Erlös betrug knappe 1.500 Euro, 
von denen wir tausend für ukrainische Hilfs-
projekte in Ruppertshain und Eppenhain ein-
gesetzt haben.“ Dann gab es eine Neuaufl age 
des Kerzenscheinkonzerts auf dem Gelände 
der TuS Hornau und statt eines Grünschnittes 
hat die SfR in diesem Jahr eine Waldsäube-
rungsaktion am 29. April (Samstag) auf dem 
Programm) wie auch am 8. Juli (Samstag) die 
Gedenkfeier am Steinkopf. Hier soll die Auf-
wertung der Absturzstelle mit einer Info-Ta-
fel und zwei Ruhebänken vollzogen werden.
Es sollen folgen: Am 29. Juli (Samstag) das 
zweite Ruppscher Äppelwoifest mit Rolf 
Weingärtner. Wieder im Innenhof von Vol-
ker und Kerstin Böttger, am 10. September 
(Sonntag) Tag des offenen Denkmals am 
Luftbrückendenkmal am Frankfurter Flug-
hafen zusammen mit „Luftbrücke Frankfurt-
Berlin 1948-1949“ und am 16. September 
(Samstag) das 4. Hornauer Kerzenscheinkon-
zert mit „SOUL BETWEEN STRINGS“ (mit 
Jeanette Alterino und Simon Steinhäuser) 
und schließlich: OPER-RETTE (Projekt von 
Dzuna Kalnina) und anderen mit zahlreichen 
Auftritten in Altersheimen.
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Nicht für die Schule lernen wir, sondern für’s Hasenleben
Kelkheim (kez) – Verkehrte Welt. Da fahren 
jetzt die einen Schulkinder, die Schülerin-
nen und Schüler in die Osterferien. Oder sie 
machen sich zu Hause in den Ferien auf die 
Ostereiersuche – und lassen Klassenzimmer, 
Lehrer und ihre Bücher weit hinter sich. Doch 
im Verborgenen, da müssen auch in der Zeit 
vor Ostern Schülerinnen und Schüler auf die 
Schulbank. Nämlich die jungen Nachkom-
men der Langohren, die jetzt in den voröster-
lichen Tagen auf ihren Rücken die Kiepen mit 
den bunten Ostereiern schleppen. Doch nicht 
überall erkennt man die Mühen der jungen 
lernbefl issenen „Schulkollegen“ mit der wei-
ßen Blume - dem Schwanz. Da sind sie, die 
in „früher Morgenstund in den bunten Wie-
sengrund springen“, um zur Hasenschule zu 
gehen.
Gibt es nicht? Doch, in manchen Familien 
erinnert man auch heute noch an das 1924 
erschienene und von Generation zu Genera-
tion weitergereichte lustige Märchenbuch von 
Hasenhans und Hasengretchen, die morgens 
vom Mütterchen verabschiedet werden, nicht 
ohne dass die Näschen noch mit dem Kohl-
blatttaschentuch geputzt werden.
Und man holt den kleinen Band mit der Ha-

senschule wieder hervor, um daraus vorzu-
lesen. Und genauso lieb geworden sind bei 
vielen die Figuren der Hasenschule, die vor 
Ostern in Wohn- oder Kinderzimmer auf-
gebaut werden, wie es schon bei den Eltern 
geschah. Auch die Ostereier draußen in den 
Gärten, der bunte Osterschmuck in den Fens-
tern. Wie zu Weihnachten - eben österlich. 
Nur nicht mit den Geschichten vom Nikolaus 
oder Weihnachtsmann, sondern die aus der 
Hasenschule, in der die Kleinen Pfl anzenkun-
de lernen, mit Kräutern und dem gut schme-
ckenden Kohl. Doch viel wichtiger: Von dem 
alten Fuchs, dem Bösen, wird erzählt und vor-
gelesen. Und die kleine Gretel denkt:  Wenn 
er mich nur nicht mal fängt!
Und sie lernen wie beim Jagen man durch 
fl inkes Hakenschlagen kann dem Hund `ne 
Nase drehn und dem sichren Tod entgehn, 
wenn im Winter durch den Wald laut des Jä-
gers Büchse knallt!
„So – nun ist die Schule aus, und die Häschen 
sind zu Haus, setzen hungrig sich zu Tisch, 
greifen nach dem Löffel frisch: Kohlgemü-
se, Kressenblatt, ei, da essen sie sich satt! 
Wär̀ ich nicht ein Kindelein, möcht̀ ich gleich 
ein Häschen sein!“

So zitierten wir aus dem lustigen Buch von 
Fritz Koch-Gotha, das es auch heute noch 
zwischen 3,99 und knapp zehn Euro zu kau-
fen gibt. Kelkheims Buchhandlungen werden 
es vorrätig haben. Es lohnt sich, auch heute 
noch.
Und so lauschen wir: „Klassenerste, Hasen-
mine, holt des Lehrers Violine, der den Bo-
gen rasch und leicht mit dem gelben Harz be-
streicht. Ping-pang-pung! - Die Geige stimmt, 
hoch er sie zum Halse nimmt. Durch die 
Sommerlüfte zieht, manch ein schönes Ha-
senlied.“ 
Und nun lieber Häschengott sorg für Sonnen-
schein und warmes Wetter ganz geschwind.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
ein schönes Osterfest und ein paar sonnige 
Stunden in der aufblühenden Natur, ganz so 
wie es Goethe in seinem Osterspaziergang 
beschrieben hat: 
„Vom Eis befreit sind Strom und Bäche ...
... Ich höre schon des Dorfs Getümmel,
Hier ist des Volkes wahrer Himmel,
Zufrieden jauchzet groß und klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ichs sein!Unterricht für die kleinen Häschen Foto: ph

ANK ÄUFE

Militärhistoriker su. Militaria & Pa­
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun­
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top­Preise! Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans­Joachim Homm, Oberursel.

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans­Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken­
sammlungen, alte Briefe, Postkar­
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld­
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh­
ren aller Art. Tel. 06074/46201

Suche für meinen Garten einen 
Aufsitzmäher, einen Hochgrasmä­
her­AS­Mäher, und einen PKW
Anhänger oder Kipper.

Tel. 0177/7177706

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto­
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe aus Nachlässen Schallplat­
ten, altes Spielzeug, Kameras, HIFI­ 
Geräte, Porzellan und vieles mehr.

Tel. 0152/14896130

Sammler kauft: Zinn, Musikinstru­
mente, Ölgemälde, Münzen, Ta­
schenuhren und Armbanduhren 
(auch defekt), Silberbesteck, Blei­
kristall. Tel. 0157/54508949

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/ 
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul­LP’s ge­
sucht. Tel. 0177/8045473

Münzarmband, alte Münzen und 
Silbergegenstände aller Art (Dosen, 
Kannen, Kerzenleuchter) zu kaufen 
gesucht. Tel. 0170/6661804

V & B, Hutschenreuther, Rosen­
thal, Meissen, KPM­Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So. 

Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib­ u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn­
gold, Leder­ u. Krokotaschen, Anti­
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä­
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsauflö­
sung. Kostenlose Beratung u. Wer­
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7­21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or­
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50­
70er J. Design Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm­
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt­ u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold­
schmuck, Leder­ u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe­
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik­
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall­
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö­
bel, Gardinen, auch Haushaltsauflö­
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Frau sucht: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup­
pen, Schallplatten, Teppiche, Sil­
berbesteck, Zinn, Silber/Gold Mün­
zen, Zahngold, Bruchgold, Bern­
stein, Modeschmuck, Taschen­ uh­
ren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausauflösungen. Kostenlose An­
fahrt Umkreis 100 km, Wertein­
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier­
tagen. Tel. 069/97696592

Priv. Sammler kauft jede Münz­
und Briefmarken­Sammlung. Auch 
umfangreich und Einzelstücke!  

Tel. 0162/5988179

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe­
steck, Bernsteinschmuck, Gold­
schmuck, Alt­ u. Bruchgold, Zahn­
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh­
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer­
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick­
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr. Tel. 069/34875842

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach­
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge­
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli­
che Beratung. Tel. 06174/209564

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an­
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage / Tiefgarage für 
PKW zur Miete in Kirdorf/HG/Hardt­
wald. Tel. 0179/7033964

Geschlossener und überdachter
Stellplatz für Wohnanhänger zu mieten 
gesucht, Raum Rhein­Main, Anhän­
germaß L*B*H 9,50*2,50*2,65 m.

Tel. 0172/8578674

Grundstück gesucht. 200– 400 m2

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
o. bstraub@bullman.de

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf Tel. 06401/90160

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren. Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
pauzei@web.de

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Du möchtest nicht länger allein 
frühstücken, hast Platz für mich, 
nicht nur räumlich, sondern auch in 
Deinem Herzen, bist ca. 70 J.+, NR, 
dann melde Dich bitte unter

Chiffre OW 1402

Vermögende Frau gesucht. Insol­
venter attraktiver Unternehmer (Mit­
te 50) will hohen Lebensstandard  
behalten. Sie haben hierzu die Fi­
nanzmittel. Heirat ist Bedingung.  
Meine E­Mail: zeit23@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Gerda, 74 J., verwitwet, immer
noch hübsch anzusehen, sehne mich nach
Nähe, Zärtlichkeit u. liebevoller Zweisam-
keit, mit einem aufrichtigen Mann (Alter
egal), bin eine herzensgute, saubere
Hausfrau u. gute Köchin, ich könnte auch
jederzeit zu Ihnen ziehen. Bitte melden
Sie sich bei mir pv, dann würde ich Sie
gern mit meinem Auto besuchen.
Tel. 0170 – 7950816

BETREUUNG/
PFLEGE

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Ehepaar (Sie-Pflegerin) hilft gerne 
Senioren. Gerne mit Festeinstellung 
im Raum Königstein und Kronberg. 

Tel. 0178/2108911

Liebevolle Ganztagsbetreuung für 
demente Mutter gesucht. Unsere 
Mutter lebt im Artis Service und 
Wohnen in Bad Homburg und 
braucht immer mehr tägliche Unter­
stützung. Daher suchen wir liebe­
volle Begleiterin bei Spaziergängen, 
Einkäufen und beim Mittagessen 
oder Veranstaltung am Nachmittag 
von 10 — 17 Uhr. Wir bieten eine 
Festanstellung und exzellente über­
durchschnittliche Bezahlung. Ha­
ben Sie Interesse und/oder noch 
weitere Fragen, bitte kontaktieren 
Sie gerne Tel. 0173/9080372

Altenbetreuer mit viel Erfahrung
sucht Stelle im priv. Haushalt. Ich 
kann auch kochen und Haushalt 
führen. E­Mail: jduda@8wp.pl

Tel. 06172/8554636

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Schönes Baugrundstück in 61239 
Ober­Mörlen/OT, 580 m² zu verkau­
fen. KP 149.000,­ € direkt vom Ei­
gent. Tel. 0178/6064305

Bauplatz im Taunus zwischen Bad 
Homburg und Weilburg für 85.000,­ € 
abzugeben. Tel. 0157/52990203

Suche Platz für Obstbäume. Ger­
ne bei Seulberg/Rodheim. Wem 
fehlt die Zeit oder Kraft, um seine 
(Obst­)Wiese oder sein Garten­
grundstück weiter zu bestellen und 
ist bereit, diese/s in gute Hände zu 
verkaufen? Schaue mir auch Unge­
pflegtes an. Tel. 0177/6013599

Grundstück  gesucht. 200– 400 m2

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
o. bstraub@bullman.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re­
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Hannibal“ - der junge Star im Opel-Zoo
Kelkheim (kez) – Wie in jedem Frühjahr 
wurden im Opel-Zoo auch heuer Jungtiere 
geboren: Nach dem Nachwuchs bei Rhön-
schafen, Ziegen, Dromedar und Guanako 
gibt es nun auch bei den Elenantilopen ein 
Jungtier. 
Die Tierpfl eger haben dem männlichen 
Jungtier den Namen „Hannibal“ gegeben 
und er wird dem karthagischen Feldherrn 
„Hannibal dem Großen“ zumindest in Be-
zug auf seine körperliche Größe nacheifern: 
Denn wer unter Antilopen ausschließlich 
kleine, grazile Tiere erwartet, wird von den 
Elenantilopen überrascht sein. Mit einer 
Schulterhöhe von bis zu 1,70 m und einem 
Gewicht von bis zu 1.000 kg sind die ausge-

wachsenen Tiere imposante Erscheinungen.
Beide Geschlechter tragen Hörner. Elenanti-
lopen leben im südlichen Afrika und fressen 
hauptsächlich Gräser, Kräuter und Laub.
Um Flüssigkeit zu sparen, ruhen sie tags-
über im Schatten und lassen ihre Körper-
temperatur ansteigen, wodurch sie weniger 
schwitzen. Nachts geben sie die aufgestaute 
Wärme an die kühlere Luft wieder ab. Zu-
dem fressen sie hauptsächlich nachts, wenn 
die Pfl anzen Feuchtigkeit aus der Luft auf-
genommen haben und einen höheren Was-
sergehalt besitzen.

Gesellige Tiere
Elenantilopen leben gesellig in ihrer Herde. 

Und so ist nun auch „Hannibal“ mit seiner 
Mutter inmitten der kleinen Herde auf der 
Außenanlage im Opel-Zoo zu sehen.
Während der hessischen Osterferien vom 1. 
bis 23. April gibt es im Zoo eine Reihe von 
Veranstaltungen. Die Zoobesucher erhalten 
an den Kassen eine kostenfreie Zoorallye 
für die ganze Familie, können am Osterferi-
enprogramm teilnehmen und am Ostersonn-
tag und -montag in die Zooschule kommen, 
wo jeweils von 11 bis 15 Uhr eine kleine Os-
terausstellung „Rund ums Ei“ zu besichtigen 
ist. 
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, ohne 
Zuschlag zu Eintrittspreis und ohne Voran-
meldungen. „Hannibal“ Foto: Archiv Opel-Zoo
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Kelkheim hilft!

u	� Angebote für ukrainische 
Kriegsflüchtlinge in unserer Stadt

Allgemeine Informationen, Spendenkonten sowie regel-
mäßige und aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt unter www.kelkheim.de
KELKHEIM (TAUNUS), 5. APRIL 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Das Team der Smartphone-
Sprechstunde teilt mit:

Am Donnerstag, dem 20. April 2023, findet 
die nächste Smartphone-Sprechstunde im 
Gartensaal des Kelkheimer Rathauses statt. 

Im April bieten wir an:

Offene Sprechstunde –  
Sie bringen Ihre Fragen mit

Interessierte Kelkheimerinnen und Kelk-
heimer können entweder zur Smartphone-
Sprechstunde von 16.00 bis 16.55 Uhr oder von 17.00 bis 
18.00 Uhr kommen. Thematisch wird in beiden Runden das 
Gleiche behandelt.

Für eventuelle Rückfragen können Sie sich gerne an das 
Büro für bürgerschaftliches Engagement wenden. Montags 
von 15.00 bis 17.00 Uhr und mittwochs von 10.00 bis 12.00 
Uhr unter Tel.: 06195 903 223 oder per E-Mail:�  
buerger.engagement@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Marc Schweitzer und Gaby Koch

KELKHEIM (TAUNUS), 5. APRIL 2023 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Bekanntmachung
Am Dienstag, 18. April 2023, um 19.00 Uhr 

findet im Plenarsaal des Rathauses, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus) eine Sondersitzung des 

Ausschusses für Planen, Bauen, Umwelt und Klima der 
Wahlperiode 2021 / 2026 statt.

Tagesordnung:
1	� CO2-freie Wohngebiete 

Fraktionsantrag Nr. 68 der UKW-Fraktion vom 
18.11.2022

	� Sachkundige Vorträge zu alternativen und regenera-
tiven Wärmekonzepten für Neubaugebiete.

	 a.	� Rolle von Energiekonzepten für Neubaugebiete – 
insbesondere kalte Nahwärmenetze für Quartiere 
Referent: Joachim Walter,  
Geschäftsführer Transferstelle Bingen

	 b.	� Eis-Energiespeicher System 
Referent: Carsten Zeitz, Fa. Viessmann

	 c.	� Nahwärmenetz in der Gemeinde Wasenberg 
(Schwalm-Eder-Kreis) 
Referent: Heinz Heilemann,  
Genossenschaft Energie Wasenberg

2	 Mitteilungen
3	 Verschiedenes

KELKHEIM (TAUNUS), 30. MÄRZ 2023 
DR. JOCHEN BALLACH – AUSSCHUSSVORSITZENDER

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.

Liebe Kelkheimerinnen und Kelkheimer,

in diesem Jahr gibt es für die Schülerinnen und Schüler zum ersten Mal drei 
Wochen Osterferien. Wir wünschen Euch eine tolle Ferienzeit, ob in Kelk-
heim oder im Urlaub.

Hoffen wir, dass in dieser Zeit der Frühling voll und ganz Einzug hält und 
unsere Taunuslandschaft uns zu langen ausgiebigen Spaziergängen einlädt. 
Für viele ist das farbenprächtige Erwachen der Natur die schönste Zeit des 
Jahres. Man freut sich über sonnige Tage, längere Abende und den bevor-
stehenden Sommer. 

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir, auch im Namen aller Mandatsträge-
rinnen und Mandatsträger, ein frohes Osterfest und eine entspannte Oster-
zeit.

Mit herzlichen Grüßen

Albrecht Kündiger	 Dirk Hofmann 
Bürgermeister	 Erster Stadtrat
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Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
1. Januar 2024 einen

Kulturreferenten (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit der-
zeit 39  Wochenstunden. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist 
grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet
•	� Eigenverantwortliche Konzipierung, Organisation und 

Durchführung von Open-Air-Veranstaltungen, Konzerten, 
Theateraufführungen, Lesungen, Ausstellungen, Führungen 
und Preisverleihungen inkl. Finanzierungsplanung und  
Beantragung von Zuschüssen

•	� Konzipierung und Durchführung von Austauschaktivitäten 
mit den Partnerstädten in Frankreich und England

•	� Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie Printmedien-, 
Internet- und Filmveröffentlichungen

•	� Unterstützung von Vereinen, Kulturgruppen sowie einzelnen 
Künstlerinnen und Künstlern

•	� Förderung der städtischen Kulturentwicklung durch 
Kooperation mit überregionalen Instituten

•	 allgemeine Verwaltungsaufgaben

Anforderungsprofil:
•	� abgeschlossenes kulturwissenschaftliches Studium oder eine 

vergleichbare Qualifikation
•	� Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Agenturen und 

Kulturanbietern inklusive Vertragsverhandlungen sowie  
publikumsorientierte Kenntnisse der einzelnen Kultur
sparten von Klassik bis Unterhaltung

•	� Erfahrung bei der Organisation von Kulturveranstaltungen 
sowie ihrer Weiterentwicklung

•	� Fähigkeit, fachliche Zusammenhänge vor dem Hintergrund 
politischer Vorgaben und kultureller Aufgabenstellungen zu 
analysieren und zu bewerten

•	� eigenständige Erstellung von Konzepten im Zusammenhang 
mit Antragsverfahren an öffentliche und private Kultur
förderer

•	 Interesse an der Förderung der kommunalen Kulturszene
•	� Engagement, Flexibilität, Teamfähigkeit sowie 

Kommunikations- und Kooperationskompetenz
•	� die Bereitschaft auch außerhalb der Regelarbeitszeit tätig zu 

sein wird vorausgesetzt (Abend- und Wochenendtermine)
•	� gute Sprachkenntnisse in Englisch und Französisch sind 

wünschenswert

Wir bieten:
•	� eine verantwortungsvolle, vielseitige und eigenverantwort-

liche Tätigkeit
•	 intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
•	 Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team
•	� einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- 

und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
•	� leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 12,  

TVöD-V (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
•	� gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 

Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheits-
managements

•	� ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht 
nur für den Arbeitsweg

•	� Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing  
eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Be-
werbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rah-
men von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv 
berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit 
dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung von 
Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum 
11. April 2023 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Personal- und Organisationsamt
Gagernring 6
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Personal- und 
Organisationsamtes, Herr Heckenmüller, Tel.: 06195 803-211 
gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. APRIL 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Planen Bauen  
sowie für den Eigenbetrieb Stadtwerke – Teilbetriebe Wasserwerk 
und Stadtentwässerung – mehrere

Bautechniker (m/w/d)
Es handelt sich um unbefristete Vollzeitstellen mit derzeit 39 Wo-
chenstunden. Die ausgeschriebenen Arbeitsplätze sind grundsätz-
lich teilbar.
Das Aufgabengebiet im Bereich „Tiefbau“ umfasst im 
Wesentlichen:
•	� Mitwirkung bei der Unterhaltung und Abwicklung des Neubaus 

kommunaler Straßen, Gehwege und Ingenieurbauwerke
•	� Planung, Ausschreibung, Vergabe und Bauüberwachung kleine-

rer Unterhaltungsarbeiten mit Fremdfirmen (Jahresleistungsver-
zeichnis) und dem städtischen Betriebshof

•	� Mitwirkung bei der Abwicklung größerer Neubaumaßnahmen 
sowie größere Instandhaltungsmaßnahmen mit Ingenieurbüros 
unter Beteiligung anderer Projektträger (Ver- und Entsorgungs-
unternehmen)

•	� verantwortlich für den Neubau und die Unterhaltung der 
Straßenbeleuchtung mit dem Stromkonzessionsnehmer

•	� Mitwirkung bei der Erstellung des Straßenkatasters im Rahmen 
einer Straßenzustandserfassung und Verarbeitung in einem  
GIS-System sowie Aufbau einer EDV gestützten Straßenkontrolle

•	� Ausarbeitung und Abwicklung von Fördermittelanträgen bei 
Straßenbauprojekten und Sanierungsmaßnahmen

•	� Abwicklung von Antragsverfahren bei Straßenaufbrüchen, Über-
wachung von Aufgrabungen Dritter (Abnahme, Überwachung 
der Mängelbeseitigung)

•	� Vertretung der Kolleginnen und Kollegen in den anderen Auf-
gabenbereichen der Abteilung Tiefbau (Grünflächen, Bachläufe, 
Spielplätze etc.)

Das Aufgabengebiet im Bereich „Hochbau“ umfasst im 
Wesentlichen:
•	� Mitwirkung bei der Planung und Ausführung von Anbau-, 

Umbau-, Neubau- sowie Modernisierungs- und Sanierungs
maßnahmen der Stadt Kelkheim (Taunus) sowie deren 
Eigengesellschaften und dem Eigenbetrieb

•	� Umsetzung hochbautechnischer und haustechnischer Bauunter-
haltungsmaßnahmen an bestehenden Gebäuden der Stadt 
Kelkheim (Taunus) sowie deren Eigengesellschaften und dem 
Eigenbetrieb

•	� Ausschreibung und Vergabe von Leistungen / Bauleistungen
•	� Projektbetreuung und Projektsteuerung, Bauherrenvertretung
•	� Rechnungsprüfung und Freigabe der Auszahlungen
•	� Wahrnehmung von Aufgaben im Rahmen der 

Verkehrssicherungspflicht an und in Gebäuden  
(Begehung, Mängelbeseitigung, etc.)

Das Aufgabengebiet im Bereich „Wasser- und 
Abwasserwirtschaft“ umfasst im Wesentlichen:
•	� Bau, Betrieb und Bauunterhaltung von Wasserversorgungs- / 

Abwasseranlagen
•	� Überwachung und Instandhaltung der Leitungsnetze 

Wasser / Entwässerung
•	� Sicherstellung der Wasserversorgung und der 

Abwasserentsorgung im gesamten Stadtgebiet
•	� Erstellen von Aufmaßen bzw. Skizzen, Anlagendokumentation
•	� Überprüfung von Neuanschlüssen, Umbauten und Reparaturen 

in Zusammenarbeit mit Fremdfirmen inklusive Abrechnungs
modalitäten

Wir erwarten:
•	� eine erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung zur Bautech-

nikerin / zum Bautechniker, vorzugsweise in einer der oben 
genannten Fachrichtungen oder eine / n Verwaltungsfachange-
stellte / n mit langjähriger Berufserfahrung in einem entspre-
chenden technischen Bereich oder eine vergleichbare erfolgreich 
abgeschlossene Aus- bzw. Weiterbildung

•	� vertiefte Kenntnisse im Vergaberecht (HOAI, VOB, VgV, HVTG)
•	� sicherer Umgang mit Standardsoftware (z. B. MS-Office)
•	� Erfahrungen im Umgang mit einer Geoinformationssoftware 

und mit einer Ausschreibungssoftware
•	� Teamfähigkeit, sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick
•	� Leistungs- und Verantwortungsbereitschaft sowohl im Innen- als 

auch im Außendienst, Eigeninitiative, Belastbarkeit
•	� Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung ist 

wünschenswert
•	� Führerschein der Klasse B
Wir bieten:
•	� leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD-V)
•	� intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
•	� Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team
•	� alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen
•	� gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen 

im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur 

für den Arbeitsweg
•	� Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahr-

rades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)
Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwer-
behinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren 
Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie 
ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungs-
unterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen 
und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, 
wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.
Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen 
und Männern und ist be-sonders an der Bewerbung von Frauen 
interessiert.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) an den
Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Personal- und Organisationsamt
Gagernring 6
65779 Kelkheim (Taunus)
oder an unsere E-Mail-Adresse:
personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da 
diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung daten-
schutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.
Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Amtes für Planen und 
Bauen, Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. APRIL 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

INTERESSANTES

u	� Wie trenne und entsorge ich  
den Hausmüll richtig 

Was gehört wo rein?

Gelber Sack / gelbe Tonne:
Es darf rein: Leichtverpackungsmaterialien aller Art wie 
zum Beispiel Konservendosen, Joghurtbecher, Shampoo-
flaschen, Styropor, etc.
Das muss draußen bleiben: CD‘s, Essensreste, Faltschach-
teln, Elektrogeräte, Hygieneartikel, Kugelschreiber, etc.

Restmüll-Tonne (graue Tonne):
Es darf rein: Hygieneartikel, Papiertaschentücher, Zigaret-
tenstummel, Essensreste, Beutel, etc.
Das muss draußen bleiben: Batterien, Energiesparlampen, 
Elektrogeräte, Plastikverpackungen, etc.

Altpapier-Tonne (blaue Tonne):
Es darf rein: Zeitungen, Kataloge, Telefonbücher, Pappe, 
Büropapier, Eierkartons, Papierschnipsel
Das muss draußen bleiben: Kassenbons, beschichtetes 
Geschenkpapier, Parktickets, Taschentücher, Tapete, Back-
papier, Butterbrotpapier

Bio-Tonne (braune Tonne):
Es darf rein: Kaffeesatz/Kaffeefilter, Teebeutel/Teeblätter 
Eierschalen, Nussschalen, Obst-, Salat- und Gemüsereste, 
Topfpflanzen und Schnittblumen, Laub, Moos, kleinere 
Gartenabfälle, Rasenschnitt, Zweige, Astschnitt
Das muss draußen bleiben: Zigarettenkippen, Pappe und 
Papier, Holzprodukte, Tierkot, Windeln

Altglas-Container:
Es darf rein: Getränkeflaschen, Konservengläser, sonstiges 
Verpackungsglas, pharmazeutische Glasbehälter, Flakons 
aus Glas
Das muss draußen bleiben: Glasgeschirr, Trinkgläser, Blu-
mentöpfe, Vasen, Spiegel, Lichterketten, Fensterglas, 
Glüh- und Energiesparlampen, Porzellan, Keramik

Kontaktadressen der Selbsthilfegruppen

Deutsche Parkinsonvereinigung  
Regionalgruppe MTK-Kelkheim

Heidrun Jung, Hölderlinstr. 7, 65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon 06195 725550

LEBENSHILFE für geistig und mehrfach Behinderte

Kreisvereinigung Main-Taunus e.V.

Geschäftsstelle: 
Nachtigallenweg 19, 65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon 06195 60080, Telefax 06195 6008199

info@lebenshilfe-main-taunus.de

www.lebenshilfe-main-taunus.de

Sauerstoff-Langzeit-Therapie Kelkheim 

Hilfe bei COPD, Emphysem, Fibrose u.a. Lungenerkrankun-
gen mit Sauerstoff, Treffen jeden ersten Freitag im Monat 
im Ärztehaus um 16.00 Uhr

Hermann Kiefer, Telefon 06431 477737

Guttempler-Gemeinschaft-Fischbachtal

Hilfe für Suchtkranke und ihre Angehörigen

Bernd-Georg Rämer

Beethovenstraße 36, 65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon 06195 675291, raemer-jodeit@t-online.de

Psychotreff in Kelkheim

Jeden ersten Sonntag im Monat, 15.00 Uhr, Vereinshaus 
Hornau, Rotlintallee 2, in den Räumen des Jazzclubs.

Information Achim Zunker, Telefon 06196 72199

Hospiz-Verein Kelkheim e.V. ... Wegbegleiter ...

Ute Winter, Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon 06195 9613178 oder 0151 46707108

info@hospiz-verein-kelkheim.de

www.hospiz-verein-kelkheim.de

Rheuma-Liga Hessen e.V.

Selbsthilfegruppe MTK

Heidelinde Lehmann, 

Telefon 06195 63431

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht für 
den Eigenbetrieb Stadtwerke Kelkheim (Taunus) zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den  
Technischen Betriebshof

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Der ausge-
schriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet
•	� Erledigung aller Tätigkeiten im Aufgabenspektrum eines 

kommunalen Servicebetriebes
•	� Pflege, Wartung und Instandhaltung von kommunalen Ein-

richtungen, Liegenschaften, Spielplätzen, Friedhöfen etc.
•	� Durchführung von Pflaster-, Maurer- und Fliesenarbeiten in 

kommunalen Einrichtungen
•	� Aufstellen, Entfernen und Auswechseln von Verkehrszeichen 

und Begrenzungseinrichtungen auf allen Straßen und Feld-
wegen im Gemarkungsbereich der Stadt Kelkheim (Taunus)

•	� Teilnahme am Winterdienst, Mitwirkung bei Veranstaltun-
gen, Straßenreinigung und Müllabfuhr, auch außerhalb der 
normalen Arbeitszeit

Wir erwarten:
•	� abgeschlossene Berufsausbildung in einem passenden, 

handwerklichen Beruf
•	� Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft und eigenverantwort-

liches Arbeiten
•	� Selbstständiges, flexibles und dienstleistungsorientiertes 

Arbeiten im Team
•	� Führerschein der Klasse B, BE, C1  

(idealerweise zusätzlich C1E, C, CE)
•	� Erfahrung im Umgang mit Geräteträgern bzw. mit berufs

typischen hand- und motorbetriebenen Maschinen

Wir bieten:
•	� leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 6,  

TVöD (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
•	 eine verantwortungsvolle, vielseitige Tätigkeit
•	� Zusammenarbeit in einem engagierten, kollegialen und 

erfahrenen Team
•	� alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Leistungsentgelt, Zusatzversorgung)
•	� gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 

Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen  
Gesundheitsmanagements

•	� ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies  
nicht nur für den Arbeitsweg

•	� Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing  
eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
„Fahrradleasing“)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Be-
werbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rah-
men von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv 
berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit 
dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung von 
Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum 
11. April 2023 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Personal- und Organisationsamt
Gagernring 6
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Technischen 
Betriebshofes, Herr Grams, Tel.: 06195 994812, und der 
technische Betriebsleiter, Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950, 
gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. APRIL 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht für  
den Eigenbetrieb Stadtwerke Kelkheim (Taunus) – 
Teilbetrieb Wasserwerk zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die  
Wasserversorgung

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Der ausge-
schriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet
•	� Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten innerhalb des 

Rohrnetzes sowie der Wassergewinnungs-, Aufbereitungs- 
und Speicheranlagen

•	� Reparaturarbeiten und Neuverlegung von Hausanschluss
leitungen und Hauptleitungen

•	� Wechsel von Wasserzählern, Spülung von Hydranten, 
Kontrolle von Armaturen etc.

Wir erwarten:
•	� abgeschlossene handwerkliche Ausbildung im  

Fachbereich Wasser- und Gasinstallation oder als Versorger 
und Entsorger mit Fachrichtung Trinkwasserversorgung oder 
vergleichbare Ausbildung im Bereich „Mechanik“

•	 Einsatzbereitschaft und eigenverantwortliches Arbeiten
•	� Rufbereitschaft und Kontrolldienste auch in den 

Abendstunden und am Wochenende
•	 Zuverlässigkeit und Flexibilität
•	 Teamfähigkeit
•	� Kommunikationsstärke und freundliches Auftreten im 

Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
•	 Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
•	� leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 6,  

TVöD (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
•	� eine verantwortungsvolle, vielseitige und eigenverantwort-

liche Tätigkeit
•	� Zusammenarbeit in einem engagierten, kollegialen und 

erfahrenen Team
•	� alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
•	� gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 

Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen  
Gesundheitsmanagements

•	� ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies  
nicht nur für den Arbeitsweg

•	� Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing  
eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Be-
werbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rah-
men von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv 
berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit 
dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung von 
Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum 
17. April 2023 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Personal- und Organisationsamt
Gagernring 6
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen sowohl der technische Betriebs
leiter der Stadtwerke, Herr Sowade, Tel.: 06195 803-966,  
oder der Wassermeister, Herr Schmitt, Tel.: 06195 994820, 
gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. APRIL 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin 
eine / n

Sozialarbeiter/in oder 
Sozialpädagoge/in (m/w/d)  

in Vollzeit, unbefristet
Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.liederbach.eu 

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin zur 
Verstärkung im Ordnungsamt

eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
in Vollzeit, unbefristet

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.liederbach.eu 

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Das Kelkheimer Freibad öffnet bald wieder seine Tore!
Der Eigenbetrieb Stadtwerke Kelkheim (Taunus) –  
Teilbetrieb Freibad – sucht zur Saisoneröffnung des  
Freibades 2023 mehrere Aushilfen (m/w/d) für die Bereiche

•	� Freibad – Kasse
•	� Reinigung
•	� Wasseraufsicht 

Bedingung: Vorlage des Abzeichens als Rettungsschwimmer 
in Silber & Bescheinigung für Erste-Hilfe-Kurs (beides nicht 
älter als zwei Jahre)

•	� Reinigung der Liegewiese 
Die Tätigkeit erfolgt in den Abendstunden nach Badeschluss

Das wünschen wir uns von Ihnen:
•	� Flexibilität in Bezug auf die Arbeits- und Einsatzzeiten
•	� Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	� gute bis sehr gute Deutschkenntnisse
•	� ggf. Nachweis einer Arbeits-/ Aufenthaltserlaubnis

Wir erwarten von den volljährigen Bewerberinnen und 
Bewerbern, dass sie über die gesamte Freibadsaison 2023 
die Aushilfstätigkeit ausüben können. Die Arbeitszeiten sind 
montags bis freitags überwiegend ab 13.00 Uhr sowie am 
Wochenende am Vor- bzw. Nachmittag und richten sich nach 
den Schließzeiten des Freibades.

Die jeweilige Aushilfstätigkeit wird auf Basis einer gering
fügigen bzw. kurzfristigen Beschäftigung – im Rahmen 
sozialversicherungsrechtlicher Richtlinien – durchgeführt. 
Die Vergütung erfolgt auf Stundenbasis und orientiert sich  
an den Vorgaben des TVöD.

Mit Angabe für welche Aushilfstätigkeit Sie sich bei uns 
bewerben, richten Sie Ihre Kurzbewerbung bis spätestens 
13. April 2023 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Da die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahl
verfahrens – unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen – vernichtet werden, senden Sie uns bitte 
ausschließlich Kopien zu.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schmittel-Sattler,  
Tel.: 06195 803-711 gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. APRIL 2023
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Tierärztlicher Notdienst  
für den Main-Taunus-Kreis
Monat April 2023

7. April 2023: – Karfreitag 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel: 06174 23443

8. April 2023: – Ostersamstag 
Hauptmann, Dr. Carola 
Kastanienhain 3, 65812 Bad Soden 
Tel: 06174 9528733

9. April 2023: – Ostersonntag 
Ilieff, Dr. Yvonne 
Theresenstraße 51, 65779 Kelkheim 
Tel: 06195 64829

10. April 2023: – Ostermontag 
Fach, Dr. Anette 
Dornbachstraße 33, 61440 Oberursel 
Tel: 06171 633366

15. April 2023: 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel: 06174 23443

16. April 2023: 
Meyer, Sandra 
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg 
Tel: 06172 44090

22./23. April 2023: 
Haug, Dres. Susanne und Peter 
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein 
Tel: 06174 961481

29./30. April 2023: 
Bachmann, Dres. Sabine und Thomas 
Schauinsland 3, 61479 Glashütten 
Tel: 06174 63282
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Stadt KELKHEIM (Taunus)

BRANDSCHUTZ

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Mittwoch, 17.15 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt:

Freitags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt:

Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Dienstags 19.30 Uhr

Treffpunkt ist jeweils das Feuerwehrhaus 
Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung:

Di., 11.04., 19.30 Uhr	 Übung

Die Feuerwehr Eppenhain wünscht allen  
frohe Osterfeiertage.

VERANSTALTUNGEN

SERVICESEITE

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, 
Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 26. April 2023, 10.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann 
Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 31. März 2023, 12.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Integrationsbüro 
Kontakt: Tel.: 06195 803-302/-303 oder 0172 4219549,  
Zimmer 003 des Rathauses

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 06174 63488 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 016,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. 
E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821,  
E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Klimaschutzmanager, Tel.: 06195 803-949 
E-Mail: carsten.hammer@kelkheim.de

Förstersprechstunde

Den Revierförster, Herrn Bickel, erreichen Sie unter 
folgender E-Mailadresse:
Hendrik.Bickel@forst.hessen.de

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim 
Tel.:	 06195 8539  
Fax	 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeant-
worter), E-Mail: buerger.engagement@t-online.de
Öffnungszeiten: montags 15.00 – 17.00 Uhr, mittwochs 
10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Der Wertstoffhof und die Grünschnittannahmestelle 
sind am Ostersamstag, dem 8. April 2023, geschlossen.

Stadtwerke Kelkheim  Wasserwerk  Rufbereitschaft

Montag bis Freitag (außer gesetzl. Feiertag) 7.00 – 16.00 
Uhr, Tel.: 06195 9948-13 oder 06195 803-966.

Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter 
Tel.: 0172 8306647 erreichbar.

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige 
nach Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de,  
www.museum-kelkheim.de

e-Carsharing in Kelkheim

nahCar:
Für Fischbach: kelkheim-fischbach@nahcar-main-taunus.de
Für Münster: kelkheim-muenster@nahcar-main-taunus.de
Mobileeee & Hop-On:
Hop-On: https://lp.hop-on.de/kelkheim
Mobileeee: https://www.mobileeee.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 7.4. 6.00, 12.00 und 
18.00 Uhr

Vereinshaus Hornau,  
Rotlintallee 2

Osterklappern 
Bürger für Hornau und  
Gemeinde St. Franziskus, Hornau

7.00, 12.00 und 
18.00 Uhr

Parkplatz vor der Kirche  
Hl. Dreifaltigkeit Fischbach

Osterklappern 
Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit, Fischbach

18.00 Uhr Mehrzweckraum, Eppenhain Gemütliches Beisammensein für Mitglieder, 
Freunde und Nachbarn, Männergesangsverein 
Sängerlust Eppenhain

Samstag 8.4. 6.00 und  
12.00 Uhr

Vereinshaus Hornau, 
Rotlintallee 2

Osterklappern 
Bürger für Hornau und  
Gemeinde St. Franziskus, Hornau

7.00 und  
12.00 Uhr

Parkplatz vor der Kirche  
Hl. Dreifaltigkeit Fischbach

Osterklappern 
Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit, Fischbach

Montag 10.4. 10.00 Uhr Bahnhof Kekheim-Mitte Bahnfahrt nach Königstein, Rundwanderung  
ca. 10 km Königstein – Fuchstanz 
Taunusklub Münster

Dienstag 11.4. 15.30 – 17.30 Uhr Ev.-Freik. Gemeinde,  
Parkstraße 15

Nähtreff zur kreativen Beschäftigung und 
Begegnung 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Kelkheim

Mittwoch 12.4. 19.00 Uhr Restaurant Europa, 
Gagernring 1

Monatliches Treffen des Vereins Deutsche Spra-
che, VDS Regionalgruppe Kelkheim/Wiesbaden

Donnerstag 13.4. 9.00 Uhr Bahnhof Hornau Bahnfahrt nach Frankfurt-Höchst  
Wanderung ca. 8 km über Schwanheimer Dünen, 
Schwanheimer Wald mit Einkehr
Gesangverein Euterpe Hornau

15.00 Uhr St. Johannes, Fischbach Seniorenkreis

Freitag 14.4. 18.00 Uhr Altes Rathaus, Münster Stammtisch Taunusklub Münster

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf
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Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
Geldspenden sind der effektivste und schnellste Weg, 
Menschen in Not in der Ukraine zu unterstützen. Die Mal-
teser sind seit 30 Jahren in der Ukraine aktiv. Die ukraini-
schen Malteser kennen ihr Land und wissen, was bedürf-
tige Menschen dort benötigen. https://www.malteser.de/
spenden-helfen/spendenaktion?cfd=8lu7m
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Sicherheit mit K(n)öpfchen. Selbstständigkeit und Si-

cherheit in den eigenen vier Wänden. Unser Bereit-
schaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Betreute Krankenfahrten für liegende, nicht gehfähige 

Patienten, die keiner medizinischen Betreuung bedür-
fen. Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken-
hausfahrten. Telefon 06195 62222

•	Malteser Freiwilligendienst 
	 Der Malteser Freiwilligendienst bietet Ihnen:
	 –	nach der Schule etwas ganz anderes zu machen
	 –	neue Menschen kennenzulernen
	 –	�sich für andere, meist hilfsbedürftige Menschen ein-

zusetzen
	 –	�zu erfahren, ob ein sozialer Beruf für Sie in Frage kommt
	 –	�Wartezeiten auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz 

sinnvoll zu überbrücken
	 –	Ihre Fähigkeiten und Grenzen kennenzulernen
	 –	ein monatliches Taschengeld
	� Übrigens ist der Bundesfreiwilligendienst auch offen 

für Menschen über 27 Jahre. Wir informieren Sie gerne 
über Einsatzmöglichkeiten in unseren Diensten.

	 Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie weitere 
	 Informationen wünschen. 

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Unsere Rettungswache ist Tag und Nacht einsatzbereit. 

Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 
Leitstelle MTK, Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Unter bestimmten Auflagen, erhaltene Impfungen und 
negative Testung, kann der Besuchs- und Begleitdienst 
wieder stattfinden.

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote: Erste Hilfe Grundlehr-
gang (mit Modul Berufsgenossenschaften)

	 – auch für Führerscheinbewerber
	 – jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten.
	 Kursanmeldung über:
	� https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 *) Inhaber der Ehrenamts-Card erhalten Ermäßigung
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 – jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	 Kursanmeldung über:
	 https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	� Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf Weite-

res keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen für 

Sportvereine, gerne auf Anfrage. 
	� Ebenso Ausbildungsangebote für Schulen und Kinder-

gärten. Alle Lehrgänge und Seminare finden im Malte-
serhaus Main-Taunus in Kelkheim-Fischbach, Kelkheimer 
Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg) statt. Wegen reger 
Kursnachfrage bitten wir um eine telefonische Anmel-
dung unter Telefon 06195 911119 oder per Internet: 
www.malteser-kurse.de. Hinweis: Malteser-Mitglieder 
können die angebotenen Kurse kostenfrei besuchen.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren. 

Herzlich willkommen! 
Termin nach Vereinbarung, Infos unter 
Jugend-kelkheim@malteser.org 
Malteserhaus Main-Taunus/ Kelkheim, 
Kelkheimer Str. 32-34, (Eingang: Burgweg).

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) bie-

tet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder körper-
licher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbstständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Frau Julia Jakob, Telefon 
069 94210540; E-Mail: Julia.Jakob@malteser.org

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

VERBÄNDE

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIMAlte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 
Sie in folgenden Bereichen: in der häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns 
zu unseren Geschäftszeiten unter folgender Telefonnum-
mer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice und 
weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die DRK-Ge-
schäftsstelle. 

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an.

	 Menü 1   7,90 €

	 Menü 2   7,90 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Telefon 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Offener Treff für Menschen jeden Alters mit psychischen 
Beeinträchtigungen, deren Angehörige und Freunde. 

	� Jeden 1. Mittwoch des Monats, von 16.30 bis 19.00 Uhr, 
ausgenommen Feiertage, im Kulturbahnhof Münster, 
1. OG, Raum 1. Keine Anmeldung erforderlich.

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr

	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 
Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� alle zwei Wochen, Mittwoch, von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Nähere Informationen unter
	 bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis 17.00 

Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder 
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rot-Kreuz-Laden in der Hornauer Str. 4 

in Kelkheim ist von Mo bis Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr sowie 
15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Gut erhaltene Kleider-
spenden können während der Öffnungszeiten im Rot-
Kreuz-Laden abgegeben werden. Infos unter Tel. 06195 
9877078 oder über die Geschäftsstelle.

Impressum:
Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der Home-
page der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Ausgabestellen 
im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos einzeln bezogen und 
zudem auf der Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) ein-
gesehen werden. Im Übrigen wird das Amtsblatt samstags 
kostenlos als Einlage in der Kelkheimer Zeitung an die Kelk-
heimer Haushalte zugestellt.

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Faxgerät HP Officejet 5230 
Tel.: 06195 4594

Drucker/Kopierer/Scanner HP Officejet Pro 8610 
(Fehlermeldung: Druckkopf defekt) 
Tintenkartuschen sind noch im Drucker, weitere kann 
günstig dazu verkauf werden (muss aber nicht).
Tel.: 0160 2636739

FÜR MICH NUTZLOS –
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

Auch hier liegt das KELKHEIMER 
AMTSBLATT für Sie bereit!

Stadt Kelkheim	 Gagernring 6 
Lotto Kiosk Benincasa	 Hauptstr. 2
Lotto-Glück	 Frankfurter Str. 2 a
Pabst Post & Paper	 Frankfurter Str. 50
Hobler Fitness	 Frankfurter Str. 82
Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Str. 88a
Kelkheimer Backstube	 Frankfurter Str. 125
Schlemmerstübchen	 Frankfurter Str. 141
Metzgerei Wüst	 Hornauer Str. 71
Lorin‘s Lotto Shop	 Kelkheimer Str. 5
Micha‘s Lädchen	 Langstr. 1D
Tuttolomondo	 Mittelweg 6
Viola´s Bücherwurm	 Bahnstr. 13
Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Str. 2
Video Paradies	 Alte Königsteiner Str. 16

BRANDSCHUTZ

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Unter Bezugnahme auf §15 der Satzung der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Kelkheim laden wir hiermit alle 
Mitglieder der Einsatz- und Alters- und Ehrenabteilung 
zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Kelkheim-Fischbach ein. 

Termin ist Dienstag, der 18. April 2023, um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Kelkheim-Fischbach.

1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung 
4.	 Jahresbericht des Wehrführers 
5.	 Grußworte 
6.	 Protokoll des Schriftführers 
7.	 Jahresbericht des Jugendwartes 
8.	 Jahresbericht der Alters- und Ehrenabteilung 
9.	 Beförderungen 
10.	 Verschiedenes / Anträge 

Anträge zur Versammlung sind spätestens 7 Tage vor 
der Veranstaltung, unter  
wehrfuehrer@feuerwehr-fischbach.de einzureichen. 

Erik Hammersen – Wehrführer

Alles Wissenswerte 
über Kelkheim – 

www.Kelkheim-entdecken.de

die Homepage für Kinder 
und Erwachsene –

jetzt auch für Smartphones und Tablets

Du wohnst in Kelkheim und gehst hier zur 
Schule?
Dann willst Du vielleicht mehr wissen über 
Deine Stadt, ihre Geschichte, Denkmäler, 
Schulen, Freizeitangebote und Veranstaltun-
gen für Kinder und Jugendliche.
Auf der Internetseite der Stadt Kelkheim 
www.Kelkheim-entdecken.de findest Du 
viele Infos, die Du auch für Deine Hausauf-
gaben und Referate benutzen kannst.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag:	 09.00 bis 12.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 08.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus 
Gemeindebüro	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	� Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien 
Gemeindebüro	 Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 

Wachenheimer Str. 58, 
65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Das Familiencafé macht 
FranzisKUSS	 Winterpause.

Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	�Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

geschlossen

Bitte beachten Sie: In den Gottesdiensten gilt die Emp-
fehlung zum Tragen einer Maske (medizinische Maske 
oder FFP2-Maske), wenn der Mindestabstand von 1,5 m 
nicht eingehalten werden kann.

Die drei Heiligen Tage vom Leiden und Sterben, 
der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn

Donnerstag, 6. April
07.00 Uhr	 Laudes� Marienkapelle
10.00 Uhr	� Gründonnerstagsfeier mit den Erst

kommunionfamilien� Franziskushaus, Saal
15.30 Uhr	� Gründonnerstagsfeier für  

Kinder und Eltern� Bibliothek
17.00 Uhr	� Gründonnerstagsfeier mit den  

Erstkommunionfamilien 
� St. Marien, Gemeindezentrum

18.00 Uhr	� Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl 
� St. Dionysius

19.00 Uhr	� Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl 
� St. Marien

19.30 Uhr	� Eucharistiefeier vom Letzten Abendmahl 
� St. Martin

19.30 Uhr	� Eucharistiefeier vom Letzten Abendmahl 
anschließend Agape im Gemeindehaus 
� Hl. Dreifaltigkeit

20.00 Uhr	 Meditation� St. Marien

Freitag, 7. April – Karfreitag
07.00 Uhr	 Laudes� Marienkapelle
08.00 Uhr	 Morgengebet� Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
� St. Marien, Gemeindezentrum
11.00 Uhr	 Kinderkreuzweg� St. Dionysius
11.00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
� Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum
15.00 Uhr	� Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 

mit dem Kirchenchor, anschließend Beicht- 
und Aussprachemöglichkeit� St. Dionysius

15.00 Uhr	� Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
mit dem Kirchenchor, anschließend Beicht- 
und Aussprachemöglichkeit� Klosterkirche

15.00 Uhr	� Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, 
anschließend Beicht- und Aussprache
möglichkeit� St. Marien

15.00 Uhr	� Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, 
anschließend Beicht- und Aussprache
möglichkeit� Hl. Dreifaltigkeit

Samstag, 8. April – Karsamstag
07.00 Uhr	 Laudes� Marienkapelle
08.00 Uhr	 Morgengebet� Hl. Dreifaltigkeit
21.30 Uhr	� Die Feier der Heiligen Osternacht, 

anschließend Agape� St. Marien
21.30 Uhr	� Die Feier der Heiligen Osternacht, 

anschließend Agape� Klosterkirche
21.30 Uhr	� Die Feier der Heiligen Osternacht, 

anschließend Agape� St. Dionysius
21.30 Uhr	� Die Feier der Heiligen Osternacht,  

mit dem Kirchenchor, anschließend Agape 
� Hl. Dreifaltigkeit

Sonntag, 9. April – �Hochfest der Auferstehung  
des Herrn, Ostersonntag

09.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor 
� St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
� Matthäussaal, Ruppertshain
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier� Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor 

� Klosterkirche

Montag, 10. April – Ostermontag
09.30 Uhr	� Familiengottesdienst, anschließend 

Ostereiersuche� St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Martin
09.30 Uhr	� Familiengottesdienst, anschließend 

Ostereiersuche � Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Josef
11.00 Uhr	� Familiengottesdienst, anschließend 

Ostereiersuche� St. Marien

Dienstag, 11. April
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier� Matthäussaal
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Martin
19.30 Uhr	 Bibel-Teilen� Gagernhaus

Mittwoch, 12. April
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier� Stadtkapelle

Donnerstag, 13. April
15.30 Uhr	� Eucharistiefeier in der K&S Senioren

residenz� K&S Seniorenresidenz
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Marien
18.45 Uhr	 Meditation� St. Marien

Freitag, 14. April
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier� Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Dionysius

Sonntag, 16. April – �2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag

Samstag, 15. April
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Martin
Sonntag, 16. April
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier� St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier� Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Feier  

der Erstkommunion� Klosterkirche

Evangelische Paulusgemeinde
Gustav-Adolf-Straße 4, Tel.: 06195 902432, Fax 
06195 902434

E-Mail: info@Paulusgemeinde-Kelkheim.de
Homepage: www.ev-paulusgemeinde.de

Gemeindebüro: Mo., Di., Do. 8.00 bis 
12.00 Uhr, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr.
Pfarrerin E. Paulmann, Telefon 06195 2845 
Pfarrer M. Barschke, Telefon 0151 72961886
Kirchenmusik: Ye Mee Kim-Schneider,
Telefon 0176 44559141, E-Mail: yemeekim@web.de
Gemeindepädagogin: Stefanie Berger, Telefon 06195 
902433, E-Mail: familien@kelkheim-evangelisch.de
7. April	 Karfreitag
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Stephanuskirche in Kelkheim,  
Am Flachsland 28 – 32 
Pfarrerin Elisabeth Paulmann

17.00 Uhr	� Gottesdienst mit Schwerpunkt Jugend  
in der St. Johannes Kirche in  
Fischbach, Paradiesweg 17 
Pfarrer Patrick Smith

9. April	 Ostersonntag
5.30 Uhr	� Osternacht mit anschließendem Frühstück 

in der Pauluskirche in  
Kelkheim, Gustav-Adolf-Str. 4 
Pfarrer Martin Barschke

11.00 Uhr	� Gottesdienst in der Stephanuskirche 
in Kelkheim, Am Flachsland 28 – 32 
Pfarrer Martin Barschke

10. April	 Ostermontag
11.00 Uhr	� Familienkirche im Grünen 

Treffpunkt: Kapelle am Gimbacher Hof 
Pfarrerin Elisabeth Paulmann und 
Gemeindepädagogin Stefanie Berger

Bitte schauen Sie auf unsere Homepage 
(www.paulusgemeinde-kelkheim.ekhn.de)

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Kirchengemeinde St. Johannes Fischbach

Paradiesweg 17, 65779 Kelkheim-Fischbach
Tel. 06195 61989, Fax 06195 910778
E-Mail: info@ev-st-johannes.de

Gemeindebüro: Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr.

Pfarrer Patrick Smith: 
Tel. 06195 672502 
E-Mail: patrick.smith@ekhn.de

Offene Kirche: 
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr.

9. April
6.30 Uhr	� Gottesdienst zum Ostermorgen an der  

Kapelle am Gimbacher Hof (Pfr. Patrick Smith)
9.45 Uhr	 Kindergottesdienst
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit anschließendem 

Osterbrunch im Gemeindehaus  
(Pfr. Patrick Smith)

16. April
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Talkirche, Eppstein 

– kein Gottesdienst in St. Johannes –

Das Gemeindebüro ist bis zum 19. April 2023 wegen 
Urlaub geschlossen. 
In dringenden gemeindlichen Fragen wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Patrick Smith.

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

So., 9. April	� 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
Die Ostersuche nach Hoffnung

So. 16. April	� 10.30 Uhr	� Gottesdienst und 
Livestream

Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau

Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: ev.stephanusgemeinde@t-online.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.30 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung vom 10. bis 16. April 23 übernimmt 
Pfrn. Elisabeth Paulmann, Tel. 06195 902432

Kirchenmusik: Ye Mee Kim-Schneider, Tel. 0176 44559141

Freitag, 7. April 2023 – Karfreitag
10.00 Uhr	� gem. Gottesdienst mit Abendmahl der  

Stephanus- und Paulusgemeinde in der 
Stephanuskirche 
(Pfrn. Elisabeth Paulmann)

Ostersonntag, 9. April 2023
11.00 Uhr	� gem. Gottesdienst der Stephanus- und 

Paulusgemeinde in der Stephanuskirche 
(Pfr. Martin Barschke)

Ostermontag, 10. April 2023
11.00 Uhr	� Familienkirche im Grünen,  

Treffpunkt: Kapelle Gimbacher Hof

Samstag, 15. April 2023
15.00 Uhr	 Kindergottesdienst (Birgit Altmannsberger)

Sonntag, 16. April 2023 – Quasimodogeniti
11.00 Uhr	� gem. Gottesdienst der Stephanus- und 

Paulusgemeinde 
(Pfrn. Elisabeth Paulmann und  
Lektor Dominik Hahn) 

18.00 Uhr	 Ökum. Abendgebet

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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Stadt KELKHEIM (Taunus)

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Gemeindebüro · Tel. 06195 5840
www.efg-kelkheim.de

Pastor Dr. Christian Wehde, 
christian.wehde@efg-kelkheim.de, Mobil 0151 75025081

So., 9. April
10.00 Uhr	� Brunch-Gottesdienst zum Osterfest mit 

Abendmahl 
(Predigt: Dr. Christian Wehde)

So., 16. April
10.30 Uhr	� Gottesdienst 

(Predigt: Bernd Schneider)

Weitere Informationen zu den oben  
genannten Veranstaltungen sowie weiteren  
Angeboten unserer Gemeinde erhalten Sie  
telefonisch im Gemeindebüro oder auf  
unserer Internetseite.�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle                                        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst *Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ 

abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 8. April 2023
Staufen Apotheke	 Tel.: 06195 2440	 Frankfurter Str. 48	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Sa. 08.30 bis So. 08.30 Uhr

So., 9. April 2023
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstraße 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 So. 08.30 bis Mo. 08.30 Uhr

Mo., 10. April 2023
Stein‘sche Apotheke	 Tel.: 06192 6221	 Wilhelmstr. 2	 65719 Hofheim am Taunus	 Mo. 08.30 bis Di. 08.30 Uhr

Di., 11. April 2023
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstr. 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Di. 08.30 bis Mi. 08.30 Uhr

Mi., 12. April 2023
Hornauer Apotheke	 Tel.: 06195 61065	 Hornauer Straße 85	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Mi. 08.30 bis Do. 08.30 Uhr

Do., 13. April 2023
Rathaus Apotheke	 Tel.: 06198 7535	 Alte Schulstr. 2	 65817 Eppstein	 Do. 08.30 bis Fr. 08.30 Uhr

Fr., 14. April 2023
Grüne Apotheke	 Tel.: 06195 673760	 Am Marktplatz 5	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Fr. 08.30 bis Sa. 08.30 Uhr

Privatärztlicher Notdienst, Telefon 018050 19257 
Der privatärztliche Notdienst kann grundsätzlich von allen privatversicherten Patienten,  
Selbstzahlern sowie gesetzlich freiwillig Versicherten in Anspruch genommen werden.

www.arzt-ruf.de E-Mail: info@arzt-ruf.de
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach. Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 

Tel. 06174/931191

1 Zimmer-Wohnung Königstein
nähe Bahnhof große TLG BAD WC,-
Balkon Keller, Autoparkplatz zu ver-
mieten n. Vereinb. Miete 550,– € NK 
Vorausz. 200,– € MK 3 Anfragen 
unter  VT 14/01

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   

Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Neuwertige Penthouse-Wohnung 
(4Zi, 100m2, EBK, FTTH) im Zentrum
von Bad Homburg, 15Min. mit der 
S-Bahn bis Frankfurt Hbf., gewerbli-
che Nutzung gestattet, 649.000,- €. 
Von privat an privat!

 Tel. 0177/8751893

Kronberg OT, 2 ZW, 60 m2, 5. OG, 
gr. Südbalkon, EBK, Wannenbad, 
Parkett, Bj.1972, VB 260.000,- €.

Tel. 0151/46176246

Stadthaus in Königstein priv. zu 
verkaufen, keine Makler, VB 
949.000,– €, Garten, Keller, 2 Bäd., 
von der Straße nicht einsehbare 
Sonnenterrasse, Garage, E.-Ausw: 
Bed., 187 kWh(m2a), Gas, 1950, F. 
Bitte senden Sie Ihre Chiffreantwort 
mit Name, Anschrift u. Tel.-Nr. an 
Verlagshaus Taunus, Theresenstr. 2, 
61462 Königstein, Chiffre VT 11/01 
Neu da in KW 13 Druckfehler .

Ferienhaus. Land in Sicht Ostsee,-
Schlei, Maasholm, Vollmodernisiert, 
4. Pers.  Tel.0173/2165834

GE WERBER ÄUME

LADEN ZU VERMIETENLADEN ZU VERMIETEN
Steinbach, nähe Rathaus, ehemalige 
Post, ca. 97 m², plus 3 Parkplätze.

Tel. 06171 - 27 98 400

MIETGESUCHE

3 Zimmer Wohnung von Mann (Sie 
kennen mich von Ausstellungen 
oder als Mitarbeiter der VHS), Ge-
mälden, Büchern und Frau gesucht. 
Im Erdgeschoß, festen Boden unter 
den Füßen, wenig oder keine Trep-
pen. Ruhig, freundlich und zuverläs-
sig. Wir sind gespannt.

Tel./Mailbox: 0178/6843004

Berufstätiges Ehepaar sucht
Haus/Wohnung ab 3 Zimmer, mind. 
110 m2 (Oberursel, Bad Homburg 
und Umgebung) bis 1.650,- € kalt. 

Tel. 0170/7756365

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH Tel. 06195/9810-100

VERMIETUNG

Kelkheim – Großes Möbl. Zimmer, 
Küchenzeile WC, Duschbad 400€ 
Warm. Wochenendfahrer bevorzugt.

Tel. 06195/61457 

Von Privat FFM Seckbach NeuB. 2 
Zi-Whg 59 m2 2.OG EBK TLB Top 
Balkon Kalt 1.100,– €+TG+NK  

Tel. 06174/209249 Nach 16 Uhr 

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

KOSTENLOS

Badewannen-Lifter zu verschenken, 
Aquatec Beluga, unbenutzt. HG.

 Tel. 0179/6740117

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Lagermitarbeiter m/w/d
für Onlinehandel in
Friedrichsdorf gesucht.
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Familie in HG sucht erfahrene Putz- 
und Bügelhilfe für ca. 2x/Wo. jew. 
4h. Chiffre OW 1401

Zuverl. Hilfe für Einpersonen-Seni-
orenhaushalt in Friedrichsdorf zum 
Waschen, Bügeln und Putzen, 4–6 
Std. p. W. (2 Mal) gesucht.

Tel. 0177/3784050

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige Pflegekraft 
in Festanstellung (Mini-Job oder 
Teilzeit). Kernarbeitszeiten 6–10 Uhr 
u. 21–23 Uhr im Schichtdienst.

job15oberursel@gmx.de

Gartenarbeit aller Art Hecken-
schnitt , Rasenmähen & vertikutie-
ren, Gartenpflege,Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. 

Tel. 0152/36706288

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elektroarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:

Tel. 01578/3163313
E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen-/Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.

Tel. 0157/58666956

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0162/9108464

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Handwerker macht Renovierungs-, 
Sanierungsarbeiten oder Innenum-
bau. Tel. 0173/3576607

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten. Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Gartenhütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Reparaturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service.

 Tel. 0160/7075866

Haushaltsauflösung, Entrümpelung,
Sperrmüll entsorgen, Möbel ab-
montieren. Kostenloses Angebot 
sofort. Tel. 0162/3057848

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit.

Tel. 01511/0720557

Mache Maler-, Lackier- und Ver-
putzarbeiten. Bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Suche Putz- und Bügelstelle in 
Privathaushalt. Tel. 0163/4682319 

oder Tel. 0172/9760600

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster+Rollrasen legen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen. Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung)

Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Freundlicher Hausmeister 53J. alt, 
sucht Nebenjob. Einfach nachfra-
gen. Tel. 0172/9860828                              

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. 

Tel. 0152/18134576        

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen. Tel. 0162/4209207   

Suche Arbeit für Gärten.   
Tel 01573/1335598

Haushalt sucht nette zuverlässige, 
sorgfältige Reinigungskraft für or-
dentliches Einfamilienhaus in Fisch-
bach im Zwei-Wochen-Rythmus.

Tel. 0176/84858389.

RUND UMS TIER

Lucky (4), temperamentvoller und 
verschmuster Jack-Russel-Terrier aus 
Oberursel, sucht Ferienunterkunft 
für etwa 3 Wochen im September.

Tel. 06171/887550

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe. Tel. 06172/764775 

u. 0160/93426110

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.

Tel. 06172/9234095

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. 
Abiturvorbr. (Online-Unterricht) 
Raum Königstein. 

Tel. 0176/52111811                                            

Suche Akkordeon Unterricht in 
Kronberg für Zwing, Original Musik 
und Volksmusik. Tel. 0170/5356359

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Ab sofort finden Sie uns in unserem neuen 

Ausstellungsraum in 
Friedberg-Ockstadt, Pfingstbrunnenstr. 1

Tap.tisch, kl. Werkz., Kettl. Rad-
Mont.ständ, Gästeb. m. Matratze, 
Bohrmasch., Kl.kram, LPs u. Singl., 
alles (günstig!!) VB. Tel. 06171/74631

Priv. Hofflohmarkt in Friedrichs-
dorf-Burgholzhausen, Alt-Burgholz-
hausen 18 vom 07.04. bis 09.04.23 
jeweils von 9 Uhr bis 17 Uhr.

Haushaltsauflösung: Möbel wert-
beständig zum Verkauf: engl. Möbel 
(Regal, Vitrinen-Schrank, Stühle, kl. 
Tisch, Sekretär), Ess-Zi-Möbel, Sitz-
ecke, Holz-Bar, Teppiche, Leder-
Couch 2 + 3-Sitzer, Sessel. Preise 
VB. Tel. 01522/5444593

2 Trekking E-Bikes, D+H, Marke 
Bulls 2017, 10-Gang Bosch-Akku 
500W Werkstattbericht 88% Ka-
paz., Scheibenbremsen + Bereifung
neu Herbst 2022, Sattelstützen ge-
federt, ADFC-Codierung, VB 900,– 
€  Rad. Tel. 0170/1865267

Klapprad Dahon Curve D3, Weiss 
3-Gang, 16 Zoll, Neuwertig. NP 
399,– €, Für 245,– € 

Tel. 06173/3947635 
o. 0173/3282946

VERSCHIEDENES

Entrümpelungen, Haushaltsauflö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.

Tel. 0160/7075866

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rümpelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat. 

Tel. 06196/641563

Segeln in den Niederlanden, 16.6.-
23.6. od. 30.6.-7.7.23. Segelerfah-
rung nicht erforderlich.

 Tel. 06172/939517

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf: Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
800-1400

jeden Donnerstag und Samstag!
08.04.
15.04.

Sa. Frischezentrum, 
1300-170008.04.

So. GLOBUS, 
1000-1600

reiner Trödelmarkt - keine Neuware
09.04.

So. GLOBUS, 
1000-1600

Markt ist komplett überdacht
09.04.

Mo. MAIN TAUNUS ZENTRUM,      MAIN TAUNUS ZENTRUM,      MAIN TAUNUS ZENTRUM
SULZBACH, 1000-1600
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Das Ziel vor Augen: TSG Münster verteidigt Tabellenführung
Kelkheim (kez) – Nach dem Abstieg aus der 
Oberliga Hessen war es das erklärte Ziel für 
die Landesligasaison 2022/2023 der Handbal-
ler der TSG Münster: der direkte Wiederauf-
stieg. Als Tabellenführer mit nur einem Punkt 
Vorsprung vor dem Tabellenzweiten aus 
Wiesbaden ging es am vergangenen Wochen-
ende zur HSG aus Goldstein und Schwan-
heim. „Verlieren verboten“ war das Motto der 
Partie, entsprechend groß der Druck, der auf 
Mannschaft und Trainerteam lastete. Aber 
auch für den Gastgeber aus Goldstein war der 
Druck des Gewinnen-Müssens groß, steckt 
die Mannschaft aus dem Osten des Frank-
furter Stadtteils Schwanheim doch mitten im 
Abstiegskampf und benötigt für den Klas-
senerhalt jeden Punkt im Saisonendspurt.
Entsprechend hektisch und nervös war dann 
auch der Spielbeginn auf beiden Seiten in der 
Sporthalle der Carl-von-Weinberg-Schule. 
Überhastete Angriffsaktionen und technische 
Fehler kennzeichneten die Anfangsphase 
der Partie, so dass nach zehn Spielminuten 
auf der Anzeigetafel gerade mal ein 2:2 Un-
entschieden zu sehen war. Mit zunehmender 
Spieldauer aber zeigte sich die spielerische 
Überlegenheit der TSG auch im Ergebnis. 
Mitte der ersten Halbzeit waren es insbeson-
dere die Rückraumspieler Julian Schuster und 
Bastian Schwarz, die die sich bietenden Lü-
cken in der Abwehr der Gastgeber konsequent 
zu nutzen wussten. Über 3:6 und 5:11 konnte 
sich die TSG erstmals absetzen. Und noch 
etwas wurde bereits im ersten Spielabschnitt 

deutlich. Trainer Daniel Wernig konnte die 
Einsatzzeiten seiner Spieler gut dosieren und 
den gesamten Kader zum Einsatz bringen, 
ohne dass es Auswirkungen auf die Qualität 
des Münsterer Spiels hatte. Schon der Halb-
zeitstand von 9:16 machte deutlich, dass es an 

diesem frühen Samstagabend nur einen Sie-
ger würde geben können.
Und Münster machte zu Beginn des zweiten 
Spielabschnitts dort weiter, wo man in der ers-
ten Halbzeit aufgehört hatte. Mit einer konse-
quenten Abwehrarbeit, einer guten Torhüter-

leistung und insbesondere mit Torgefahr von 
allen Positionen baute die TSG den Vorsprung 
bis zur 40. Minute auf 12 Tore aus. Gegen die 
Abwehr der Münsterer fehlten den Gastge-
bern zunehmend die notwendigen Spielideen 
und auch die Kräfte, um die Partie ausgegli-
chen gestalten zu können. Als Rückraumspie-
ler Jan Niklas Müller in der 51. Minute das 
16:31 erzielte, schien sich ein kleines Debakel 
für die Gastgeber anzubahnen. Angesichts 
des sicheren Sieges und einer nunmehr offen-
siver agierenden Abwehr der HSG aus Gold-
stein, kam es dann aber doch zu einem Bruch 
im Münsterer Spiel. Das junge Team der TSG 
brauchte einige Minuten, um sich anzupas-
sen. Überhastete Aktionen und Abspielfehler 
ermöglichten der HSG einen Sechs-Tore-Lauf 
zum 22:31. Die Münsterer Handballer aber 
scheinen mittlerweile gefestigt genug, auch 
solche Schwächephasen zu überstehen, und 
Dominik Winzer Manso beendete mit seinem 
Treffer zum 22:32 die fünfminütige Torflaute 
der TSG. In der Schlussminute war es Spiel-
macher Mario Gonzalez Borja, der für den 
24:34 Endstand sorgte. Alles in allem ein 
souveräner und zu keinem Zeitpunkt gefähr-
deter Auswärtserfolg der TSG Münster.  Bei 
drei noch ausstehenden Saisonspielen scheint 
das Ziel zum Greifen nahe. Die Sehnsucht ist 
groß, mit einem Sieg am letzten Spieltag ge-
gen die HSG Wettenberg gemeinsam mit den 
eigenen Fans und Zuschauern in der Eichen-
dorffhalle den Oberligaaufstieg feiern zu dür-
fen. Die TSG hat es in den eigenen Händen. 

Gemeinsam mit den Fans und Zuschauern dem großen Ziel einen Schritt näher: die Mann-
schaft der TSG Münster� Foto: TSG Münster

TuS Hornau gewinnt souverän beim  
Tabellendritten Germania Okriftel

Germania Okriftel – TuS Hornau 0:6
Hornau (fhs) – Der Torreigen für die Hor-
nauer beginnt bereits in der 2. Minute durch 
den Treffer von Maxim Andreutti. Hornau 
muss anschließend nur eine kritische Situati-
on überstehen. Nach Foul in aussichtsreicher 
Position an dem Okriftler Stürmer gibt es den 
Freistoß aus 18 Metern. Torwart Jakob Archut 
lenkt mit einer Glanzparade den Ball, der ge-
nau in den Torwinkel gepasst hätte, über die 
Latte. Mehr kam aber auch von Okriftel in der 
ersten Halbzeit nicht. Anders die Hornauer. 
Es folgt das 2:0. Danach wehrt der Okriftler 
Torwart einen guten Schuss von Dennis Frank 
ab. Aber es folgen noch zwei weitere Tore für 
Hornau bis zur Halbzeit. Hornau nutzt eiskalt 
seine Chancen, wobei die Abwehr des Gast-
gebers, einschließlich des Torwarts, keinen 
sicheren Eindruck macht.
In Halbzeit zwei lassen es die Hornauer et-
was langsamer angehen. Okriftel kommt zu 
zwei, drei Chancen, die TuS-Keeper Jakob 
Archut mit glänzenden Reaktionen zunichte 
macht. Hornau legt noch einen Endspurt hin 
und krönt die gute Leistung mit zwei weite-
ren, schön herausgespielten Treffern zum 6:0 
Endstand. Die Tore für Hornau schossen: 1:0, 
Maxim Andreutti, Einzelleistung, 2:0, Felix 
Erbe, Kopfball nach Ecke von Lukas Win-
termeier, 3:0, Maxim Andreutti, nach Vor-

lage von Felix Erbe, 4:0, Maxim Andreutti, 
nach Vorarbeit von Dennis Frank, 5:0, Dennis 
Frank, nach präziser Hereingabe von Hend-
rik Sexauer, 6:0, Louis Schloo, nach präziser 
Hereingabe von Hendrik Sexauer.

Maxim Andreutti setzt sich durch.�	
		�   Foto: Franz-H. Scheffer

Schützenfest der TuS II in Lorsbach
FC Lorsbach – TuS Hornau II 5:8
Hornau (fhs) – Ein Spiel, das den Charakter 
und die Moral der TuS Hornau zeigte. Nach 
schwachem Beginn brachte Nico Lindner mit 
einem Doppelschlag den FC Lorsbach auf die 
Siegerstraße. Von diesem Rückschlag ließ die 
TuS sich aber keineswegs beeinflussen, und 
so dreht Ludwig Palm quasi im Alleingang 
mit einem lupenreinen Hattrick das Spiel.
Nach Wiederanpfiff war es wieder Lorsbach, 
die besser ins Spiel gekommen sind. In der 
50. Minute war es Nico Lindner, der auch sei-
nen dritten Treffer feiern durfte und zum 3:3 
ausglich. Diesen Weckruf hat die TuS wohl 
gebraucht, um richtig in Fahrt zu kommen. 
Prompt folgte in der 52. Minute die erneu-
te Führung durch Tim Claas. Jetzt merkte 
man, dass die Hornauer das Spiel nicht mehr 
hergeben wollten. Rund 10 Minuten später 
markierte der gerade eingewechselte Semir 

Hadzibulic das 3:5, vorausgegangen war ein 
willensstarkes Solo von Raul Rodriguez, der 
nach 50 Metern Sprint über die Außen den 
freistehenden Semir sieht und dieser nur noch 
einschieben muss. 
Den endgültigen Deckel auf die Partie und zur 
Krönung seiner Leistung setzte kein Gerin-
gerer als Ludwig Palm mit einem Hackentor 
der Kategorie Traumtor. Kurz darauf durfte 
Semir Hadzibulic seinen Doppelpack feiern 
und erhöht auf 3:7. Lorsbach kam mit zwei 
schnellen Toren nochmal auf 2 Tore heran. 
Doch auch darauf hatte die Mannschaft von 
Cheftrainer Matthias Feist eine Antwort und 
setzte mit dem Treffer von Aldin in der Nach-
spielzeit den Schlusspunkt dieser verrückten 
Partie. Ein verdienter 5:8-Sieg, der zeigt, dass 
die Hornauer sich von nichts brechen lassen 
und geschlossen als Team bis zum Abpfiff 
kämpfen.

„Wenn der Wurm drin ist,  ...“
Roter Stern Hofheim I – SV Fischbach I 6:3
Fischbach (ib) – Jürgen von der Lippe sang 
mal in den 80ern „Dann ist der Wurm drin“. 
So ungefähr kam den Fischbachern der Aus-
flug nach Hofheim vor: Es war fast in den 
kompletten 90 Minuten der Wurm drin. Die 
Pässe etwas zu steil, im Zweikampf etwas zu 
spät, bei den Abprallern etwas zu viel Pech, 
im Dribbling ein Übersteiger zu viel, im 
Laufduell etwas zu langsam. 

1:0 durch Üstüner (5.), 1:1 durch Gök (6., FE), 
2:1 durch Wenzel (11.), 3:1 durch Adam (45.), 
4:1 durch Wenzel (61.), 5:1 durch Martinez 
(68.), da war das Spiel im Grunde gelaufen. 
Medaghri mit dem 5:2 (75.), Üstüner mit 
dem 6:2 (85.), Friedl mit dem 6:3 (86.). Der 
Spielverlauf war klarer, als das Ergebnis auf 
dem Papier aussieht, der Heimsieg war zu 
keiner Zeit gefährdet, Roter Stern spielte die 
Nummer routiniert runter.

Mädels der TSG Münster neuer  
Hessenmeister 2023

Kelkheim (kez) – Die Mannschaften der 
weiblichen und männlichen C-Jugend der 
TSG Münster (Jahrgänge 2008/2009) waren 
Ende März für die Finalspiele um die Hessen-
meisterschaft 2023 qualifiziert. 
Die Jungs der TSG trafen im Endspiel auf 
den haushohen Favoriten, den TV Hütten-
berg. Bereits in der Hauptrunde der Oberliga 
Hessen waren beide Mannschaften in Hin- 
und Rückspiel aufeinandergetroffen, und aus 
beiden Partien ging jeweils der TV Hütten-
berg als Sieger hervor. So auch im Finale der 
Hessenmeisterschaft. Schon die Kulisse in 
der mit 500 Zuschauern gefüllten Sporthal-
le Hüttenberg deutete die Besonderheit des 
Spiels an. Zwar verkaufte sich die TSG teuer, 
die Nachwuchsmannschaft aus Hüttenberg 
dominierte jedoch weite Teile des Spiels. Am 
Ende unterlagen die Münsterer mit 19:28 und 
gratulierten dem Gegner zum verdienten Ge-
winn des Hessenmeistertitels.
Erfolgreicher dagegen die weibliche C-Jugend 
der TSG Münster. Erstmals waren die Hand-
ballerinnen mit einem großen Teambus zu-
sammen mit ihren sie lautstark unterstützen-
den Fans unterwegs ins nordhessische Calden 
zum Gastgeber und Gegner des Finalspiels, 
der HSG Ahnatal/Calden. Beide Teams kann-
ten sich bereits aus den Finalspielen um die 
Hessische Beachhandballmeisterschaft 2022, 
damals mit dem besseren Ende und dem Titel 
für die TSG. 
So trafen zwei Mannschaften mit gegenseiti-
gem Respekt in der vollbesetzten Sporthalle 
der Grundschule Calden aufeinander, und die 
gastgebende HSG hatte mit Musik und Cheer-
leader für einen würdigen Rahmen gesorgt. 

Die ersten Minuten des Endspiels bekam die 
Münsterer Abwehr keinen Zugriff auf die 
gegnerische Offensive, Ahnatal erzielte ein-
fache Tore und führte schnell mit 3:2. Doch 
mit der richtigen Motivation, Kampfgeist und 
einem kühlen Kopf kam die TSG zu einer 
8:5 Führung. Ahnatal konnte noch zum 8:8 
ausgleichen, doch nach einem engen ersten 
Durchgang ging es mit einem 14:12 für die 
Münsterer in die Halbzeitpause. Aus dieser 
kam die TSG hellwach heraus, stellte sich 
besser auf die gegnerischen Angriffe ein und 
konnte durchwechseln. Ein nicht zu unter-
schätzender Vorteil, wie sich im Verlauf der 
zweiten Halbzeit herausstellen sollte. Mit der 
Qualität in der Breite konnte sich die TSG in 
den entscheidenden zehn Minuten mit 19:13 
absetzen und diesen Vorsprung mit einer 
hervorragenden Teamleistung am Ende mit 
32:23 ins ersehnte Ziel bringen. Hessenmeis-
ter 2023!
Der Jubel der Münsterer Handballerinnen 
und ihres Anhangs war riesig, eine lange 
Hallensaison hatte mit dem Titelgewinn ei-
nen erfolgreichen Abschluss gefunden. Nach-
dem die erste Enttäuschung verflogen war, 
zeigten sich aber auch die Gastgeberinnen 
schnell wieder stolz über das Erreichte. So 
präsentierten sich beide Mannschaften nach 
der Siegerehrung gemeinsam den zahlreichen 
Fotografen.
Dass die Münsterer jungen Damen auch rich-
tig zu feiern wissen, bewiesen sie auf der 
Rückfahrt im Bus, bevor ein langer Tag für 
die Mannschaft der TSG beim abschließen-
den Sieger-Bankett in der Vereinsgaststätte 
einen gebührenden Abschluss fand.

Gemeinsam stolz auf das Erreichte: die Hessenmeister 2023 der TSG Münster (weiße Trikots) 
mit den Vize-Hessenmeistern der HSG Ahnatal/Calden (schwarze Trikots)� Foto: TSG
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Herzlichen Dank 

für die Anteilnahme, die wir beim Abschied von unserem lieben Vater

Franz Althen
* 3. März 1930             † 25. Februar 2023

erfahren haben. Das Mitgefühl in tröstenden Worten, zahlreichen Gaben,  
die Teilnahme an der Trauerfeier und deren Gestaltung durch Pfarrer Waldeck 

haben uns sehr bewegt und in der traurigen Zeit des Abschieds geholfen.

Im Namen aller Angehörigen

Gabriele Althen-Höhn
Christina Althen

Ursula Althen

B D B

Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e. V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

vormals PIETÄT BILZ

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

Inh.: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl. rer. pol. E. Zachow

Qualifi zierte
Bestattungs-

fachbetriebe führen
dieses vom

Bundesverband
Deutscher 

Bestatter e. V.
verliehene

Markenzeichen 

KELKHEIM (TS.)

Frankfurter Straße 15
(Ecke Mittelweg)

Telefon 06195 9765199
Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen · Überführungen · Beratung in allen Trauerfragen im Büro oder 
im Trauerhaus · Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren- und Altenheimen, 
Versicherungen usw. · Traueranzeigen · Trauerdrucksachen · Trauerfl oristik · Abschluss von Bestattungs-
vorsorgeverträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpfl ichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition
Zertifi zierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001: 2008 und DIN EN 15017 · Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes

PIETÄT ZACHOW
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

Telefon (0 61 95) 90 04 22 und (0 61 98) 85 12

Anmelden: 
Tauffest unter freiem Himmel

Main-Taunus-Kreis (kez) – 
Am Samstag, 1. Juli, um 15 
Uhr werden Kirchengemein-
den aus dem Evangelischen 
Dekanat Kronberg erstmals 
ein gemeinsames Tauffest im 
Alten Kurpark Bad Soden fei-
ern. Damit beteiligt sich das 
Dekanat an der bundesweiten 
Taufinitiative 2023 der Evan-
gelischen Kirche Deutschland: 
„Viele Gründe, ein Segen. Dei-
ne Taufe.“
Das Fest beginnt mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst an 
der Konzertmuschel, danach 
werden die Täuflinge an ver-
schiedenen Stationen auf den 

Wiesen am Bachlauf getauft. 
Anschließend gibt es die Mög-
lichkeit, im Park zu picknicken. 
Für die Kinder gibt es Spiel- 
und Bastelstationen. Eingela-
den sind alle, die sich taufen 
lassen möchten – egal wel-
chen Alters. Willkommen sind 
selbstverständlich auch alle 
Gäste, die mitfeiern möchten.
Wer sich selbst oder ein Kind 
dort taufen lassen möchte, er-
hält nähere Informationen un-
ter www.dekanat-kronberg.de, 
Tel. 06196/560112 oder info@
dekanat-kronberg.de sowie bei 
den teilnehmenden Kirchenge-
meinden.  Foto: Shutterstock

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern; 

tot ist nur, wer vergessen wird. 
Immanuel Kant

Winfried Weißmann
* 10. 6. 1941           † 14. 3. 2023

Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerungen. 
Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater und Schwiegervater.

In stiller Trauer 
Elisabeth Weißmann 
René Weißmann 
Bianca Weißmann und Heiko Kloss

Die Trauerfeier fand im engsten Kreis statt.

„Alles was bleibt ist die Erinnerung“

Wir sind unendlich traurig und  
werden dich nicht vergessen.

Heribert Sauer
Deine Familie

Wir danken allen von Herzen, die in stiller Trauer, 
 Liebe und Freundschaft an ihn denken.

Im Schulzehnten 5, 65779 Kelkheim-Fischbach

„Und meine Seele spannte 
Weit ihre Flügel aus, 

 
 

Gerhard Brossmann
* 11. Juli 1925                 † 28. März 2023

Wir trauern um unseren  
geliebten Mann, Vater, Großvater und Urgroßvater.

Elisabeth Brossmann, geb. Maetz 
Dr. Susanne Ihm, geb. Brossmann 

Carsten Brossmann 
 

im Namen aller Angehörigen

 
am Freitag, dem 28. April 2023, um 11.00 Uhr auf dem  

Herzlichen Dank an alle, 
die zum Tode unserer Mutter

Irma Philipp
ihre Anteilnahme in so vielfältiger 

Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt der Sozialstation  
DRK Kelkheim und der Hausarztpraxis Jun.

Im Namen aller Angehörigen 
Heike Philipp-Schmitt 

Sigrun Keizers

Kelkheim, im April 2023

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.
Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 6174 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de
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Stellenmarkt
Aktuell

Arzthelfer/-in bzw. 
MFA (w/m/d) 

sowie Empfangskraft 
mit med. Erfahrung 
in Teil- oder Vollzeit gesucht. 
Beginn nach Vereinbarung.
Sehr nettes Praxisteam &  
attraktive Bedingungen.
Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung. Mehr unter  

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegen

Wir suchen für das AWO Sozialzentrum „Haus Mainblick“
in Kelkheim Reinigungskräfte mit Deutschkenntnissen,

Teilzeit, 450,– €-Basis.
Bitte Bewerbung an unsere Serviceleitung Frau Usinger:

AWO pflegeplus gGmbH
Sozialzentrum Kelkheim „Haus Mainblick“

Mainblick 49, 65779 Kelkheim
Telefon 06195 9946-195

Kleines 3-Sterne-Superior-Businesshotel 
mit Urlaubsatmosphäre 

in Eschborn-Niederhöchstadt sucht 

Empfangsmitarbeiterin
(m/w/d)

in Teilzeit (4–5 Tage / 24–30 Std./Woche)

• Fließendes Deutsch & sicheres Englisch wichtig
• Erfahrung am Empfang / Hotel vorteilhaft
• Authentisch-herzliches Auftreten willkommen

Bewerbungen bitte per Email an: 
info@hotel-bommersheim.de

Heike Bommersheim, Tel. 06173-600800
www.hotel-bommersheim.de

Fast 500 Sportler auf der Bühne  
des Landratsamtes  

Kelkheim (kez) – Von Hessenmeistern bis zu 
Weltmeistern – fast 500 an der Zahl – gaben 
sich auf der Bühne des Landratsamtes ein 
Stelldichein. Es waren die Sportlerinnen und 
Sportler aus dem Main-Taunus-Kreis, die für 
ihre sportlichen Leistungen der letzten Jahre 
geehrt wurden. Wegen der großen Zahl der 
zu Ehrenden, waren nach drei Jahren Coro-
napause der Veranstaltung lediglich Geehrte 
ab Deutsche Meister aufwärts auf die Bühne 
gebeten worden. Mannschaften schickten je-
weils zwei Vertreter.
Geehrt wurden bei dieser Veranstaltung 476 
Sportlerinnen und Sportler. Sie setzen sich 
zusammen aus 60 Mannschaften und 150 
Einzelsportlern. Aus Kelkheim waren dabei: 
TuS Hornau, TSG Münster, TSG Eppstein 
und LG Eppstein Kelkheim.
„Das war eine imposante Leistungsschau des 
Main-Taunus-Sports“, so Landrat Michael 

Cyriax. „Dahinter stecken nicht nur sportli-
che Leistung, sondern auch Organisationsta-
lent der Vereine und sehr viel ehrenamtliches 
Engagement.“
Unter den Geehrten auf der Bühne waren 
fünf Sportler, die erste bis dritte Plätze bei 
Weltmeisterschaften errungen hatten, darun-
ter  Felix Hofmann und Yvonne Prehn von 
der DLRG Kelkheim. Neben den fünf Welt-
meistern wurden zwölf Europameister und 46 
Deutsche Meister ausgezeichnet.
In der Deutsche-Meister-Kategorie rangier-
ten auch Nachwuchssportler, die in einer Ko-
operation der Main-Taunus-Schule mit dem 
TV 1860 Hofheim bei „Jugend trainiert für 
Olympia“ erfolgreich teilgenommen hatten. 
Zudem wurden 20 Mannschaften als Deut-
sche Meister geehrt. Durch die Veranstaltung 
führte die MTK-Ehrenamtsbeauftragte Clau-
dia Kuhn.

Ein bunter Reigen auf der Bühne Foto: MTK

Kelkheim (kez) – Peter Schnaus ging noch 
einmal auf das Problem freilaufender Hunde 
in der Gemarkung und das Thema Leinen-
zwang ein. Hier seine Meinung: 
Leider bin ich mir sehr sicher, dass fast die 
Hälfte der Hundebesitzer nicht versteht, wa-
rum diese Maßnahme getroffen wird. Ein gu-
tes Beispiel sind diese 10-Meter-Laufleinen, 
die jetzt so viele verwenden und damit die 
Hunde wieder genau dahin laufen lassen, wo 
sie die Bodenbrüter stören.
Da ich als Jäger auch mit den unverbesser-
lichen Hundebesitzern zu tun habe, die die 
Hetze auf ein Reh als Kavaliersdelikt anse-
hen (er bekommt es ja ‚eh nicht‘), habe ich 
einen recht realistischen Blick auf die Hun-
debesitzer.
Wir haben im Stadtpark eine Spielfläche 
für Hunde, niemand hindert Hundebesitzer 
zum Freilauf auf großen Parkplätzen am 
Wochenende oder ähnlichem, auch private 
Gärten und Höfe gibt es zur Genüge – in an-
deren Bundesländern ist die Leinenpflicht in 
der Brut- und Setzzeit im Gesetz verankert. 
Und leider erleben wir es im Moment noch 
viel schlimmer, dass die Hundebesitzer in 
die Nachtzeiten ausweichen und ihren Hund 
dann unkontrolliert laufen lassen – es droht 
dann ja keine Gefahr durch die Ordnungs-
behörden. Als Jäger sitzt man halt auch mal 

nachts und kann recht viel beobachten. Eben 
auch nicht sehr Schönes. 
Wenn sie etwas drucken, fände ich das super:
„Frau Beatrix Kiefer schreibt in ihrem Leser-
brief in der Ausgabe vom 10.03.2023, dass 
Jäger Fasane und andere geschützte Brut-
vögel in der Gemarkung Kelkheim schießen. 
Das ist so nicht richtig. In der Gemarkung 
Kelkheim werden seit mindestens zehn Jahren 
keine Fasane, Schnepfen und ähnliche jagd-
bare Vögel geschossen. Des Weiteren werden 
und wurden überhaupt keine geschützten Vö-
gel gejagt – das verbietet das Gesetz. 
Hundebesitzer werden in der Brut- und Setz-
zeit dringend gebeten, auch auf den befestig-
ten Wegen zu bleiben und ihre Hunde auch 
nicht mit einer langen Leine in die Blühstrei-
fen zu lassen – das alles stört die Bodenbrü-
ter, die wir alle gemeinsam zu schützen ver-
suchen. Man kann seinen Hund auch durch 
vermehrte Beschäftigung, wie zum Beispiel 
Such- oder Schnüffelspiele in der eigenen 
Wohnung, zusätzlich auslasten und man 
sollte insgesamt Hunde nicht im Feld und 
Wald unangeleint laufen lassen, insbesonde-
re nicht, wenn sie stöbern und den Rückruf 
nicht zu 100 Prozent befolgen – das gilt auch 
außerhalb der Brut- und Setzzeit zum Schutze 
der Tiere in unserer Natur.
Peter Schnaus, Kelkheim

Leserbrief
Das Problem Leinenzwang

Wenn man die Vorgaben  
des Trainers umsetzt ... gibt es 3 Punkte

SV Fischbach II – Germania Weilbach III 
2:1
Fischbach (ib) – Geduldig sein, den Ball zur 
Not 10 mal quer spielen, auf Lücken warten, 
dann mit Tempo nach vorne, dann würden 
sich schon Chancen ergeben – es ist schon 
merkwürdig, was dabei herauskommen kann, 
wenn Spieler die Vorgaben ihres Trainers um-
setzen. 
Alexander Spoelstra hatte eine klare Spie-

lidee, die größtenteils so umgesetzt wurde, 
unterm Strich standen dann – Überraschung! 
– drei Punkte. 
Eigler mit dem frühen 1:0 (7.), Papesch mit 
dem 2:0 (28.), danach passierte nicht mehr 
viel. Weilbach kam durch einen Abpraller 
noch zum 2:1 durch Kraus (84.), aber wirklich 
gefährdet war der Sieg nie, weil Fischbach 
clever nach vorne agierte und Hermanni in 
der Mitte den Laden zusammenhielt.

Ein begeisterter Fußballsportler wurde 85
Kelkheim (kez) – Am vergangenen Montag 
(3. April) feierte Ralf-Peter Kissau seinen 85. 
Geburtstag. Ein Tag, an dem er kaum Ruhe 
gehabt haben dürfte – der vielen Glückwün-
sche wegen, die bei ihm eintrafen. Schließlich 
ist er seit dem 1. Oktober 1973 Mitglied der 
TuS Hornau. Im Jahre 1980 wurde er Jugend-
leiter der Abteilung Fußball, ein Posten, den 
er bis 1996 behielt. Während seiner Jugend-
leiterzeit waren die Internationalen Pfingst-
Jugend-Turniere weit bekannt und beliebt. 
Daran nahmen auch Mannschaften aus Saint-
Fons und High Wycombe teil. 
Auch die vielen Turniere zugunsten der Kin-
derkrebshilfe Frankfurt wurden in seiner Zeit 
veranstaltet, bei denen erhebliche Summen 

zusammenkamen. Von 1996 bis 2008 war er 
Träger der Ehrenspange der Stadt Kelkheim, 
2. Vorsitzender des Hauptvereins und war da-
mit 33 Jahre als leitendes Mitglied  für die 
TuS „im Dienst“. 
In früheren Jahren organisierte er die Fahr-
ten der Jugendlichen zu Turnieren in das eu-
ropäische Ausland. Daraus entwickelten sich 
jährliche Busfahrten mit einer Gruppe Hor-
nauer Fans in alle Teile Deutschlands, unter 
anderem auch in seine norddeutsche Heimat 
Schleswig-Holstein.
„Mit ihm verbinde ich viele schöne Erinne-
rung an eine erfolgreiche Fußballzeit,“ flocht 
Bürgermeister Albrecht Kündiger in seine 
Glückwünsche ein.

Tierphysiotherapeutin Annemarie Dinkhauser 
in der Kleintierpraxis am Zauberberg

Die Kleintierpraxis am Zauberberg von Dr. 
med. vet. Katja Feuerbacher freut sich, mit 
der  renommierten Tierphysiotherapeutin An-
nemarie Dinkhauser ( MSc Veterinary Phy-
siotherapy) ab sofort zusammenzuarbeiten 
und regelmäßig in der Praxis Termine anbie-
ten zu können (www.dreitakt-tierphysio.de/)
Annemarie Dinkhauser hat ihr Studium zum 
MSc Veterinary Physiotherapy am Hartpury 
College in England absolviert und ist seit 2017 
selbstständig tätig.
Das Ziel ihrer umfassenden Ausbildung ist 
die bestmögliche physiotherapeutische Ver-
sorgung für die Tiere nach aktuellem Stand 
der Wissenschaft.
Die Tierphysiotherapie verspricht nicht nur 
bei Gelenkerkrankungen oder nach einer OP 
eine gezielte Schmerzlinderung: Sie erhöht 
nachhaltig die Lebensqualität des Vierbei-
ners.

Bei Erkrankungen der Gelenke, wie beispiels-
weise Arthrose, Arthritis oder Dysplasien, 
gehört, neben der medikamentösen Behand-
lung durch den Tierarzt, die Tierphysiothera-
pie bereits heute zum Gold-Standard in der 
Tierheilkunde. 
Durch eine Physiotherapie werden die all-
gemeine Beweglichkeit sowie die Ausdauer 
erhöht, daher lässt sich eine Physiotherapie 
auch vorbeugend einsetzen sowie bei der Re-
habilitation und nach einer Operation.
Für einen Termin kann man sich vertrauens-
voll an die 
Kleintierpraxis am Zauberberg 
Dr. med. vet. Katja Feuerbacher
Robert-Koch-Straße 116 I
65779 Kelkheim-Ruppertshain
Telefon: (06174) 23443
E-Mail: info@kleintierpraxis-kelkheim.de 
wenden.

Die Kilb Vetter Entsorgung GmbH 
mit Hauptsitz in der Metropolregion 
Rhein-Main in Kelkheim ist ein famili-
engeführtes mittelständiges Entsor-
gungsunternehmen und bildet den 

Mittelpunkt der Gesamtunternehmung. Mit 300 Mitarbeiten-
den an den Standorten Kelkheim, Bad Nauheim, Maintal und 
Bingen mit verschiedenen Dienstleistungsschwerpunkten sind 
wir stark auf Expansionskurs. Der Schwerpunkt unseres Unter-
nehmens ist die Erbringung von Dienstleistungen im Bereich 
Entsorgung für Industrie, Gewerbe und Bau, Herstellung von 
Biomasse und Ersatzbrennstoffen. 

Für unseren Standort in Kelkheim suchen wir in Vollzeit: 

– Beifahrer/Lader (w/m/d)
– Berufskraftfahrer (w/m/d)
– Hofmitarbeiter/Sortierer (w/m/d)
–  Landmaschinenmechaniker/ 

Baumaschinenschlosser (w/m/d)
– Maschinisten/Baugeräteführer (w/m/d)
– Vertriebsmitarbeiter im Außendienst (w/m/d)
– Controller (w/m/d)
– Personalreferent/HR Business Partner (w/m/d) 

Wir haben Dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Deine  
Bewerbung unter Angabe Deines frühestmöglichen Ein-
trittstermins, die Du uns bitte per E-Mail an bewerbung@kv- 
entsorgung.de zukommen lässt. Bitte fasse sämtliche Unter-
lagen in einer Datei zusammen (Format PDF). Bewerbungen in 
Papierform werden nach dem Bewerbungsprozess vernichtet 
und nicht zurückgesendet.

Alle aktuellen Stellenausschreibungen findest Du auf unserer 
Homepage unter www.kv-entsorgung.de/jobs. 

Kilb Vetter Entsorgung GmbH 
Zeilsheimer Weg 4 
65779 Kelkheim (Taunus) 
www.kv-entsorgung.de
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Urteil: Pflichtteilstrafklausel greift 
nicht immer 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
damit eine Pflichtteilstrafklausel in einem sogenannten Berliner Testament gültig ist, 
müssen Dritte tatsächlich etwas erben. Ist dies nicht der Fall, drohen ihnen keine 
Sanktionen. Dies entschied nun das Oberlandesgericht (OLG) Frankfurt am Main 
(Beschluss vom 21.2.2023, 21 W 104/22). Im vorliegenden Fall setzten sich 
Eheleute gegenseitig zu Alleinerben ein. Der Mann hatte aus seiner vorherigen Ehe 
zwei Töchter, die Frau eine Tochter. Die Töchter sollten das Erbe nach dem Tod der 
Eltern zu jeweils 1/3 erhalten. Ausgenommen sei „das Kind, das einen Pflichtteil 
beansprucht und erhalten hat“.
Nach dem Tod ihrer Mutter beantragte die Tochter der Frau einen Erbschein, 
der sie und eine ihrer Stiefschwestern zu je ½ als Erbinnen ausweisen sollte. Ihre 
andere Stiefschwester wäre ihrer Meinung nach als Erbin ausgeschlossen worden, 
da sie nach dem Tod ihres Vaters bereits ihren Pflichtteil geltend gemacht habe. 
Dieser sei aber laut der Töchter ‚gleich null‘ gewesen. Die dritte Tochter habe ihren 
Erbanspruch nicht verwirkt, da sie auch nichts erhalten habe, entschied das OLG.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle: ordentliche-gerichtsbarkeit.hessen.de/Beschluss vom 
21.2.2023, 21 W 104/22  Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
555.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

06174 - 911 75 40

REH in Schwalbach 
Gepflegtes Haus mit schönem Garten, 
großer Wohn-/Essbereich, Sonnenter-
rasse, 121 m2 Wfl., 261 m2 Grund-
stück für nur 598.000,– € inklusive 
Garage. 
Bj. 1980, Endenergieverbrauch 158,1, Klasse E, Gas

06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/ 

die Vermietung Ihrer  
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

Siemensstraße 6
65779 Kelkheim
+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Sie möchten vermieten? Sie möchten verkaufen?
Ihr Immobilienspezialist im Main-Taunus-Kreis, 

Hochtaunuskreis, Frankfurt und Umgebung, aber auch 
überregional – wir beraten und unterstützen Sie seriös und 
professionell seit über 25 Jahren rund um die Immobilie:

• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien •
• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke •

Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie übernehmen
wir kostenfrei.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail, 
wir helfen Ihnen gerne weiter!

A. Güttler Immobilien
Gundelhardtstraße 17 · 65779 Kelkheim

Tel. 06195 900597 · Fax 06195 900598 · Mobil 0171 7927500
www.guettlerimmo.de · E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

(Matthias  Günther)as  Gas  G(Matthias  Günther)

WIR MACHEN NACHBARN!
– in Kelkheim und Umgebung –
Als Fachmakler für Bestandshäuser, Wohnungen 
und Renditeimmobilien, kennen wir die 
individuellen Vorteile bei Lage und Angebot ganz 
genau. Ob konservative oder chancenorientierte 
Immobilienvermittlung, mit einer kostenfreien 
Marktpreisermittlung erhalten Sie Transparenz 
und Sicherheit.
KONTAKTIEREN SIE UNS VERTRAUENSVOLL
Tel. 06195-919990 oder 06174-9599360
Denn Nachbarschaft wird vor Ort gemacht 
Ihr

www.guenther-grundbesitz.de | info@guenther-grundbesitz.de

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Helmut Christmann Immobilien GmbH | Kelkheim | 06195-97790

Starke Partner für Ihren
Immobilienverkauf!

• Persönliche Beratung

• Wir kennen den Markt wirklich!

• Viele vorgemerkte Interessenten

• Realistische Kaufpreiseinschätzung

Seit 45 Jahren vor Ort

Informieren Sie sich unter:

www.hc-i.de/verkaufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Benni Birke und Raphael Meeßen 
siegreich bei „Jugend musiziert”

Kronberg/Kelkheim (kb) – Der „Jugend 
musiziert“-Landeswettbewerb Hessen fand 
diesmal in der Landesmusikakademie Schloss 
Hallenburg in Schlitz statt. Der Wettbewerb 
steht unter der Schirmherrschaft des Bundes-
präsidenten und wurde in 13 verschiedenen 
Kategorien ausgetragen.
Auch zwei Schüler der Kronberger Musik-
werkstatt, Benni Birke und der Kelkheimer  
Raphael Meeßen, beide elf Jahre alt, haben 
am Landeswettbewerb teilgenommen. Nach 

Schlitz begleitet wurden sie von ihren Fami-
lien und ihrer Dozentin Sylke Schulte-Beck-
hausen.
In der Kategorie Streicher-Ensemble erspiel-
ten sich die zwei jungen Cellisten in der Al-
tersgruppe II den ersten Preis mit 25 Punk-
ten, der Höchstpunktzahl. Sie überzeugten 
mit einem anspruchsvollen Programm, das 
Werke aus verschiedenen Epochen enthielt. 
Nach den Wertungsspielen bestand das An-
gebot zu Beratungsgesprächen, das die Teil-

nehmer führen können, um Tipps und Anre-
gungen von der Jury zu erhalten. Die Juroren, 
darunter der Cellist Prof. Jan Ickert, lobten 
im Beratungsgespräch nach dem Wettbewerb 
besonders die technische Sicherheit, das ho-
mogene Zusammenspiel, die musikalische 
Ausdruckskraft und die Spielfreude der bei-
den Preisträger.
Nach Wochen intensiver Vorbereitung sind 
Benni und Raphael froh, den Wettbewerb so 
erfolgreich abzuschließen. Sie freuen sich, 
dass demnächst wieder etwas mehr Zeit für 
Freunde und Hobbys wie Malen, Lesen und 
Kino bleibt. Von einer Pause wollen die bei-
den dennoch nichts wissen, und es sind be-
reits die nächsten Projekte geplant. 
So bereiten Benni und Raphael im Moment 
ihre Duo-Beiträge für den im April stattfin-
denden Mendelssohn-Wettbewerb vor und 
freuen sich auch darauf, ihren Solo-Stücken 
wieder mehr Zeit widmen zu können.

Benni Birke und Raphael Meeßen erspielten sich den ersten Preis.  Foto: privat

Geschlossen ...
Kelkheim (kez) – ... sind am Ostersamstag, 8. 
April, der Wertstoffhof und die Grünschnitt-
annahmestelle. Wer vorher noch Abfall und 
Grünschnitt hat, muss also mit der Entsor-
gung bis zur nächsten Woche warten, wenn 
wieder die normalen Öffnungszeiten gelten. 
Vergebliche Fahrten sind immer ärgerlich. 

Karate-Schnupper-Training 
Kelkheim (kez) – Im Karate-Dojo Kelkheim 
in der Wilhelm-Dichmann-Straße 2-4 gibt es 
am Sonntag, 30. April, zwischen 14 und 15 
Uhr für Kinder ab fünf Jahren ein kostenloses 
und unverbindliches Karate-Schnupper-Trai-
ning. Eintreffen ab 14.30 Uhr in Sportsachen. 
Der Trainer ist Amir Valadkhani, der um eine 
Voranmeldung unter av.karate@googlemail.
com bittet. Für alle, die am gleichen Tag Mit-
glied werden, liegt ein Karateanzug bereit.
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Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de Fenster und Türen

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

■ Einbruchschutz
■ Fenster und Türen
■  Glasarbeiten

auch Wärmeschutzglas
■ Reparaturen
■ Einbaumöbel
■ Parkett- und Laminatböden
■ Insektenschutz

Platanenweg 16 • 65719 Hofheim
Telefon 06192 9775404
Mobil 0171 2724514
E-Mail: schreinerei-diehl@web.de
www.schreinerei-andreas-diehl.de

Andreas Diehl
Meisterbetrieb für Bau und Innenausbau

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Taunus Nachrichtenwww. .de

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 Tank-Reinigung   Tank-Sanierung  Tank-Demontage
 Tank-Stilllegung   Tankraum-Sanierung  Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56

069 / 39 26 84 • 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: 06122 / 50 45 88
Mainz: 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: 06104 / 20 19

Bauen & Wohnen
Jeder Stein ein Lieblingsstein – 

Organisch geformte Pflastersteine erfreuen 
Auge, Umwelt und Gestalterherz

(epr) Die eigene Grünoase verspricht uns 
neben entspannten Stunden vor allem eins: 
die Nähe zur Natur. Von dieser lassen wir uns 
auch bei der Gestaltung des Außenbereichs 

nur zu gern inspirieren. Für Gartenwege, Ter-
rasse, Garageneinfahrt oder Hauszugang 
etwa sind Materialien willkommen, die uns 
mit ihrem ursprünglichen Charakter begeis-
tern, dabei aber robust und langlebig sind. 
Das Pflasterstein-System ARENA® schafft 
buchstäblich die ideale Grundlage für an-
sprechende, naturverbundene Outdoorbe-
reiche. Die organisch geformten Betonsteine 
kommen in abgerundeter Form sowie ver-
schiedenen Größen und Farbschattierungen 
daher, sind aber optimal aufeinander ab-
gestimmt. Das macht die – übrigens schnei-
defreie – Verlegung sehr vielseitig, denn es 
gibt stets einen Stein, der passt. Ob im schö-
nen Kontrast zu geradliniger Hausarchitektur 
oder im harmonischen Einklang mit dem rest-
lichen Ambiente, die Steine entfalten ihre 
ästhetische, lebendige Wirkung in jedem 
Umfeld. Nicht zuletzt weist ARENA® eine ho-
he Versickerungsleistung auf. Regenwasser 
kann an Ort und Stelle ins Grundwasser ab-
fließen und gelangt nicht in die Kanalisati-
on. Das Risiko von Überschwemmungen wird 
reduziert. Mehr unter www.arena-pflaster-
steine.de sowie www.gardenplaza.de.

Harmonie pur: Die auf der Zufahrt verlegten 
ARENA® Pflastersteine fügen sich wunder-
bar in die Architektur des natürlich anmuten-
den Holzhauses samt Carport ein. 
 (Foto: epr/braun-steine/Benedikt Walther)

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung
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Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

In den Ferien: Überraschungen im Opel-Zoo
Kronberg (kez) – Die Vermutung liegt na-
he: Das Riesenkaninchen im Kronberger 
Opel-Zoo könnte als Osterhase für eine Rie-
senmenge Ostereier sorgen. Das jedoch fällt 
in die Aufgabengebiete der jeweiligen Fa-
milienosterhasen. Im Opel-Zoo laufen dafür 
die Vorbereitungen, um während der drei 
langen Schulferienwochen für Abwechslung 

in den Familien mit Kindern zu sorgen. Die 
ersten Jungtiere bei den Rhönschafen und 
den Zwergziegen sind geboren. Im Bruthaus 
sind Küken verschiedener Vögel zu beobach-
ten,  und bei den Dromedaren, den Guanakos 
und den Elenantilopen gibt es Nachwuchs. 

Auch das beliebte Ponyreiten für Kinder bis 
zu sechs Jahren wird wieder angeboten, und 
zwar in den Osterferien ab 1. April täglich 
von 11 bis 17 Uhr.
In der Zeit vom 1. bis zum 23. April erhalten 
die Zoobesucher an den Kassen eine (kosten-
freie) Zoo-Rallye für die ganze Familie, mit 
der sie einen speziellen „Oster-Rundgang“ 
durch das Zoogelände machen und dabei 24 
Fragen beantworten können, um schließlich 
das Lösungswort – ein österliches Zitat von 
Wilhelm Busch – zu fi nden.
Dazu kommen folgende Ferienführungen: 
Am 4., 11. und 18. April die Führungen „Os-
terhase, Osterlamm und allerlEi andere Haus-
tiere“. Am 5., 12. und 19. April Offene Zoo-
schule mit wechselnden Themen. Am 6. April 
die Führung: „Giraffe, Erdmännchen & Co“. 
Am 13. April die Führung „Tierische Rekor-
de“ und am 20. April die Führung „Große 
Tiere im Opel-Zoo“.
Alle genannten Ferienführungen starten je-
weils um 11 Uhr mit Treffpunkt an der Statue 
des Zoogründers hinter dem Haupteingang. 
Die „Offene Zooschule“ wird mittwochs in 
den Ferien zwischen 10 und 13 Uhr in der 
Zooschule angeboten, wo die Zoobesucher  
jederzeit vorbeischauen und beim jeweiligen 
Programm mitmachen können.
Ebenfalls in der Zooschule gibt es am Os-
tersonntag und Ostermontag, jeweils von 11 
bis 15 Uhr noch eine besondere Osterüber-
raschung: In einer Osterausstellung erfahren 
die Zoobesucher alles zum Thema „Ei“. Die 
Kinder können mit den Zoopädagogen kleine 
Osterkörbchen, österliche Lesezeichen und 
vieles mehr basteln und es läuft ein kleiner 
Osterfi lm, der zeigt, wie ein Küken schlüpft.
Das gesamte Osterferienprogramm ist kos-
tenfrei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis und 
ohne Anmeldung.

Der „Belgische Riese“ wartet auf die Besu-
cher. Foto: Archiv Opel-Zoo

Neue Flüchtlingsunterkunft in Kelkheim – 
Kreis mietet Gebäude im Stadtteil Münster

Kelkheim (kez) – Im Kelkheimer Stadtteil 
Münster mietet der Main-Taunus-Kreis ein 
Gebäude zur Unterbringung weiterer Flücht-
linge. Wie Landrat Michael Cyriax mitteilt, 
soll in einem Gebäude in der Benzstraße, das 
noch errichtet wird, Raum für bis zu 300 Per-
sonen geschaffen werden. 
Das Gebäude einer privaten Gesellschaft in 
einem Gewerbegebiet war zunächst als Hotel 
vorgesehen, soll nun aber angesichts der aktu-
ellen Flüchtlingszuweisungen für Gefl üchtete 
genutzt werden.
Den Angaben zufolge läuft der Mietvertrag 
zunächst über zehn Jahre. Das Gebäude bie-
tet einzelne Apartments mit jeweils eigener 
Küchenzeile und Dusche, in denen jeweils bis 
zu drei Personen Platz fi nden. Nach aktuel-
lem Stand sollen im Frühjahr 2024 die ersten 
Flüchtlinge einziehen.
Planungen für die neue Unterkunft laufen 
nach Kreisangaben bereits seit rund einem 
Jahr, der entsprechende Vertrag wurde vom 
Kreisausschuss im Mai 2022 genehmigt. 
Hintergrund sind nach Angaben von Cyriax 
anhaltend hohe Zahlen von Flüchtlingen, die 
das Land dem Main-Taunus-Kreis zuweist. 

Aktuell seien im Kreis rund 8.800 Flüchtlin-
ge gemeldet, pro Woche kämen mehr als 30 
neue dazu: „Um mit der Entwicklung Schritt 
zu halten, brauchen wir weitere Unterkünfte.“
„Wir stehen weiterhin vor der schwierigen 
Aufgabe, die Gefl üchteten aus den Krisen-
gebieten aufzunehmen“, so Bürgermeister 
Albrecht Kündiger. „Der Main-Taunus-Kreis 
steht vor der großen Herausforderung, die 
dem Kreis zugewiesenen Menschen in unse-
rem dicht besiedelten Ballungsraum unterzu-
bringen. Angesichts der Gesamtsituation sind 
wir verpfl ichtet, jede Möglichkeit zu nutzen.“
Ende Januar hatten sich die Kreisspitze und 
Vertreterinnen und Vertreter sämtlicher 
Kommunen in einem parteiübergreifenden 
Appell an die Bundes- und die Landesregie-
rung gewandt, um den Zuzug zu steuern und 
zu begrenzen, so dass die Kommunen denje-
nigen helfen könnten, die als Asylbewerber 
anerkannt sind. Durch den aktuellen Zuzug 
würden die Kommunen überfordert. 
Auch seit einem Gespräch zwischen Spit-
zenvertretern deutscher Kommunen und der 
Bundesinnenministerin Nancy Faeser habe es 
keine Änderung der Lage gegeben.
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